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INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur
Verfügung.

Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Eine
Anmeldung
ist nicht

erforderlich

Eppertshausen (jedö) In der 
Kindertagespflege betreuen die 
im Volksmund „Tagesmütter“ 
und „Tagesväter“ genannten 
Anbieter die Kids im U3-Alter 
in der Regel in den eigenen vier 
Wänden, wofür sie meist ge-
sonderte Räume im Privathaus 
herrichten. Mit den Angebo-
ten von Claudia Schroth und 
Isabell Fenner-Kowalski gibt es 
diese klassische Form der Kin-
dertagespflege auch in Epperts-
hausen zweimal. 

Darüber hinaus schuf die Ge-
meinde ab Frühjahr 2021 eine 
zweite Variante: Sie mietete die 
ehemalige Gaststätte im Haus 
Valentin im Süden des Ortsge-
biets an und initiierte dort zwei 
Gruppenräume plus Küche, 
Sanitäranlagen und Spielplatz 
hinter dem Gebäude. Dort 
können Kindertagespflege-Per-
sonen - so der korrekte, wenn-
gleich etwas sperrige Begriff - 
seither ihrer Arbeit abseits der 
häuslichen Umgebung nach-
gehen. Nach anfänglichem Be-
zug durch drei Frauen war das 
Objekt ab dem Sommer 2023 
jedoch verwaist. Seit wenigen 

Wochen herrscht nun wieder 
Leben im Haus Valentin: Mit 
Kim Fletcher (31) und Mihri-
ban Incedalkesen (29) haben 
im Oktober beziehungsweise 
November zwei neue Tages-
mütter losgelegt.
Aus den „Valentins Kids“ sind 
seither die „Regenbogen-Ras-
selbande“ und die „Pusteblu-
men-Kinder“ geworden. In 
ihren räumlich getrennten 

Gruppen dürfen Fletcher und 
Incedalkesen, die die Kinder 
schlicht „Kim“ und „Miri“ 
nennen, je bis zu fünf Kinder 
im Alter von einem bis drei 
Jahren betreuen. Mitunter darf 
der Nachwuchs auch ein paar 
Monate länger im Haus Valen-
tin bleiben, je nachdem, wann 
genau der Übergang in die 
Ü3-Zeit in einer der beiden Ep-
pertshäuser Kindertagesstätten 

(Sonnenschein und St. Sebasti-
an) stattfinden kann. Derzeit, 
im Januar, betreuen die beiden 
Frauen insgesamt acht Kinder. 
Im Februar soll mit zehn die 
Vollauslastung erreicht wer-
den.
Dazu trug auch die dortige 
Offerte durch die Gemeinde 
gegenüber all jenen Familien 
bei, die auf der Suche nach ei-
nem U3-Betreuungsplatz in 

Eppertshausen auf der Warte-
liste standen. „Nicht alle ha-
ben das angenommen, einige 
warten lieber weiter auf einen 
Kita-Platz“, berichtet Sabine 
Herget vom Fachbereich Sozi-
ales der Gemeindeverwaltung. 
Mancher nenne als Grund, in 
einer Kita sei die Betreuung we-
gen größerer Teams zuverlässi-
ger sichergestellt. „Das gilt aber 
nur bis zu einem bestimmten 
Punkt, denn auch in der Kita 
können Betreuungskräfte feh-
len“, weiß Herget.
Letztlich steht und fällt es in 
beiden Formen der Kinderbe-
treuung mit engagierten Men-
schen, die möglichst selten 
krank sind. Gerade die Kinder-
tagespflege-Personen brauchen 
als Selbstständige jedoch auch 
einen langen unternehmeri-
schen Atem. Sie tragen etwa 
das kalkulatorische Risiko ei-
ner geringen Auslastung ih-
rer Gruppe. Manchmal sorgte 
auch eine scheinbar üppige 
personelle Ausstattung nicht 
für dauerhafte Betreuungssi-
cherheit, wie sich in den bei-
den Anfangsjahren im Haus 
Valentin zeigte: Dort legten 

Anfang 2021 drei Frauen mit 
zwei Gruppen los, hatten also 
auch für eine scheinbar kom-
fortable Vertretungsregelung 
gesorgt. Im Herbst 2022 hörte 
die erste jedoch auf, im Som-
mer 2023 folgten die beiden 
anderen. Sie alle hatten nicht 
in Eppertshausen gewohnt 
und dann Jobchancen in ihren 
Wohnorten genutzt.
Auch Fletcher (Rödermark) 
und Incedalkesen (Groß-Um-
stadt) wohnen nicht in Ep-
pertshausen, sind nach ihrer 
Landkreis-Schulung zur Kin-
dertagespflege-Person aber ge-
kommen, um zu bleiben. Beide 
haben auch eigene Kinder und 
ursprünglich in anderen Bran-
chen gelernt: Fletcher arbeite-
te zuvor als Kauffrau in einem 
Frankfurter Bauunternehmen, 
Incedalkesen als Industriekauf-
frau. Insbesondere die bessere 
Vereinbarkeit des neuen Be-
rufs mit der Familie und die 
als sinnstiftend empfundene 
Tätigkeit waren für sie Gründe 
zur Umorientierung. Im Haus 
Valentin betreuen sie die Kin-
der nun montags bis freitags 
von 8 bis 14.30 Uhr.

Wieder Kindertagespflege im Haus Valentin
Kim Fletcher und Mihriban Incedalkesen haben Krippe in die ehemalige Eppertshäuser Gaststätte zurückgebracht

Kim Fletcher (l., mit ihrem Sohn David) und Mihriban Incedalkesen haben der Kindertagespflege 
im Eppertshäuser Haus Valentin wieder Leben eingehaucht. � (Foto: jedö)

Eppertshausen (micha) - Schaut 
ein Schuhverkäufer jedem 
Menschen, dem er begegnet, 
zuerst auf die Schuhe? „Ich ma-
che das schon“, sagt Gerhard 
Grimm. Schließlich lasse sich 
an den Schuhen einiges über 
den Charakter erkennen und 
auch, ob jemand Geld ausge-
ben will oder nicht. „Die, die 
nichts ausgeben wollen, kom-
men aber eh meist nicht zu 
mir“, ergänzt er lachend. 
Der Geschäftsinhaber des Tra-
ditionsbetriebes Schuhe+Sport 
Grimm gilt als “Herr der 
Schuhe”, doch Ende Januar ist 
Schluss: Auf den 77-Jährigen 
wartet dann der verdiente Ru-
hestand. Dass der waschechte 
Eppertshäuser über zehn Jah-
re später als normal in Rente 
geht, liegt vor allem an seiner 
Passion für Fußbekleidung. 
Die reifte im elterlichen Be-
trieb, welcher vor 70 Jahren 
seine Tore öffnete. Für Vater 
Adam stand außer Frage, dass 
der Spross Schuhmacher lernt. 
“Eine Wahl hatte ich eigentlich 
nicht”, erinnert sich Grimm. 
So gings mit 13 Jahren schon 
in den Beruf, mit 16 wurde die 
Lehre im Ausbildungsbetrieb 
in Neu-Isenburg abgeschlos-
sen. Und das als Bester: Die 
Gesellenprüfung wies die Note 
1 auf, die Titel Innungssieger, 
Landessieger und zweiter Bun-
dessieger sprechen für sich, 
genauso wie die Urkunde vom 
damaligen Bundespräsidenten 
Heinrich Lübke. Nach der Bun-
deswehr folgten Arbeitsplätze 
in Langen und Offenbach. 

Vor rund 20 Jahren stand 
die Übernahme des elterli-
chen Geschäftes an. Das lief 
stets hervorragend, oder wie 
Grimm sagt, “spitzenmäßig”. 
Vor allem durch den ausge-
zeichneten Service kommt der 
Familienbetrieb im Internet 
bis heute auf Bewertungen, die 
zu 98 Prozent die Note 1 auf-
weisen. “Was Freundlichkeit, 
Spontanität und Hilfsbereit-
schaft angeht, können sich 
die großen Ketten hier eine 
Scheibe abschneiden. Ab sofort 
kaufe ich unsere Schuhe wieder 
im örtlichen Familienbetrieb”, 
tut eine Meinung kund. Und 
dennoch hinterließ der immer 
stärker werdende Internethan-
del Spuren: “Das fing mit Co-
rona an. Da mussten die Leute 
im Internet kaufen und viele 
sind dabeigeblieben”, bedauert 

Grimm. Seitdem gehe es Jahr 
für Jahr bergab. 
Das Geschäft in der Nieder-Rö-
der Straße wirkt von außen 
klein, doch das Gebäude weist 
einen riesigen Bauch mit fast ei-
nem Dutzend Räumen auf. Die 
Menge an Schuhen verschlägt 
einem den Atem. Laut Grimm 
sind alle bezahlt, es lägen keine 
Außenstände vor, wovon vie-
le Einzelhändler nur träumen 
könnten. Vom Schnäppchen 
bis zu Edelmarken wie Otto 
Kern und Peter Kaiser ließ sich 
über Jahrzehnte in Eppertshau-
sen alles finden. „Einige Mar-
ken gibt es dann erst wieder in 
Frankfurt“, sagt Grimm. 
Vor allem der Kontakt mit dem 
Kundenkreis, der bis weit in 
den Kreis Offenbach reicht, 
wird der 77-Jährige zukünf-
tig vermissen. Die negativen 

Seiten des Berufs fallen eher 
gering aus: Das sind vor allem 
Kinder, die beim Anprobieren 
die Schuhe wegschnicken. “Die 
sammeln die Schuhverkäufer 
dann wieder ein und rutschen 
dabei noch auf den Knien vor 
den Kids rum“, führt Grimm 
vor Augen. 
Über all die Jahre ist sein Ge-
schäft ein echter Familienbe-
trieb geblieben. Unterstützt 
wird er von seiner Frau Helga, 
Sohn Frank und der Schwäge-
rin. Momentan findet bis zum 
31. Januar ein großer Räu-
mungsverkauf mit Rabatten 
von bis zu 50 Prozent statt. 
Ob dann geschlossen wird, 
ist noch nicht ganz raus. Viel-
leicht macht Sohn Frank in 
eingeschränkter Form weiter, 
etwa so, dass nur noch an zwei 
Tagen geöffnet wird. 
Wie auch immer, auf Gerhard 
Grimm wartet der Ruhestand. 
“Viel Fahrradfahren, Spazier-
engehen, Kaffee trinken und 
sich abends mit Freunden ein 
Bier gönnen”, kündigt der 
77-Jährige als baldige Haupt-
beschäftigungen an. Dazu gibt 
es noch zwei Urkenkel. Gro-
ße Reisen sind nicht geplant: 
“Ich gehe in kein Flugzeug und 
auf kein Schiff mehr”, heißt 
es. Und noch eine Frage muss 
Grimm zum Schluss gestellt 
werden: Was trägt der “Herr 
der Schuhe” selbst am liebs-
ten? „Freizeitschuhe, die ein 
bisschen weiter sind“, lautet die 
Antwort. Barfuß sei - als hätte 
man es gewusst - gar nicht sein 
Fall.      

Ende einer Ära in Eppertshausen
Gerhard Grimm von Schuhe+Sport geht in Rente  

Der “Herr der Schuhe” geht in Rente: Fast 65 Jahre lang haben 
Schuhe das Leben von Gerhard Grimm bestimmt. � (Foto: micha)
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Frankfurt (PM) Das Studi-
enzentrum der Finanzver-
waltung und Justiz lädt alle 
Interessierten am Mittwoch, 
22. Januar, von 16 bis 20 Uhr 
zum Infotag auf den Campus 
Süd, Theodor-Heuss-Allee 106, 
60486 Frankfurt am Main ein. 
Eingeladen sind Schülerinnen 
und Schüler, Eltern, Querein-
steigerinnen und Quereinstei-
ger sowie alle, die sich für die 
vielfältigen Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten in der 
Hessischen Finanzverwaltung 
interessieren.
Der moderne Campus punktet 
mit seiner verkehrsgünstigen 
Lage nahe der Frankfurter Mes-
se. Er ist bequem erreichbar mit 
dem Bus, der direkt vor der Tür 
hält, über den nahegelegenen 
Bahnhof Frankfurt West oder 
über die Autobahn 648.
Highlight des Tages
Ein besonderer Höhepunkt 
ist der Auftritt der bekannten 
Influencer-Zwillinge Julian & 
Luka bekannt aus Germany’s 
Next Topmodel, die in einem 
spannenden Quiz live gegenei-
nander antreten. Die Besuche-
rinnen und Besucher haben 
hier die Möglichkeit, attraktive 
Preise zu gewinnen.
Vielfältiges Programm
Der Infotag bietet ein abwechs-
lungsreiches Programm:
Praxisvorlesungen, die zeigen, 
wie interessant und relevant 
Steuern und Gesetze im Alltag 
sind.
Geführte Rundgänge, bei denen 
die modernen Studienräume 
und die attraktive Lernatmo-
sphäre des Campus vorgestellt 

werden.
Speed-Dating: In kurzen Ge-
sprächen geben Dozierende und 
Anwärterinnen und Anwärter 
Einblicke in Studium und Pra-
xis. Sie stehen für Fragen bereit 
und bieten wertvolle Tipps für 
den Einstieg.
 Bewerbungstraining: Fachleute 
der Finanzverwaltung helfen 
bei der optimalen Vorbereitung 
auf eine Bewerbung. Alle Teil-
nehmenden erhalten am Ende 
des Trainings ein Zertifikat.
Viele Karrieremöglichkeiten
Neben der Steuerverwaltung 
und Justiz sind auch der Lan-
desbetrieb Bau und Immobilien 
Hessen (LBIH), das Hessische 
Competence Center (HCC) und 
die Hessische Zentrale für Da-
tenverarbeitung (HZD) mit ei-
nem Stand vertreten und stellen 
ihre Karriereangebote vor.
Ein Coffee-Bike bietet frische 
Kaffeespezialitäten, dazu gibt 
es eine Auswahl an Snacks. Als 
besonderes Extra erhalten die 
Besuchenden Goodie-Bags zum 
Mitnehmen.
Direkt vor Ort bewerben
Am Infotag können sich Besu-
cherinnen und Besucher direkt 
vor Ort bewerben. Einfach die 
üblichen Bewerbungsunterla-
gen mitbringen und an einem 
ersten Auswahlgespräch teil-
nehmen.
Das Studienzentrum der Fi-
nanzverwaltung und Justiz 
verspricht einen spannenden 
und informativen Tag für alle, 
die mehr über Ausbildung und 
duale Studiengänge erfahren 
möchten. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen! �

Duales Studium                    
oder Ausbildung? 

Einblicke und Chancen beim Infotag der Fi-
nanzverwaltung am Campus Süd in Frankfurt

Das moderne Campus Gebäude lädt Besucherinnen und Besu-
cher ein, sich über aktuelle Studiengänge und Ausbildungsmög-
lichkeiten in der Finanzverwaltung zu informieren.
�  (Foto: SZROF)

Obertshausen (MA) Die alljähr-
liche Weihnachtsspendenakti-
on für den VKKD, die der Rhein 
Main Verlag, der zur EGRO Me-
diengruppe gehört jedes Jahr 
ins Leben ruft, war dank gro-
ßer Hilfsbereitschaft der Kun-
den, Partner und Freunde wie-
der ein voller Erfolg. Von allen 
zu dieser Aktion geschalteten 
Anzeigen geht ein Anteil an 
den VKKD. Dieser wird dann 
durch Herrn Bernd Maas, Ge-
schäftsführer und Inhaber der 
EGRO Mediengruppe, sowie 
ehrenamtliches Vorstandsmit-
glied des VKKD, verdoppelt 
und großzügig aufgerundet. 

 Viele Familien, die um die Ge-
sundheit ihrer krebskranken 
oder chronisch kranken Kinder 
bangen, hat der Verein seit sei-
ner Gründung 1987 schon be-
gleitet, und hilft, wo er kann: 
Für die erkrankten Kinder 
werden Psychomotorik, Mu-
siktherapie und künstlerisches 
Gestalten angeboten und sie 
erhalten professionelle Hilfe, 
die Krankheit emotional besser 
zu verarbeiten. Er bietet zudem 
den Eltern und Geschwister-
kindern psychosoziale und 
familientherapeutische Unter-
stützung an. Außerdem werden 
die Familien organisatorisch 

und auch finanziell entlastet. 
Kurzgefasst, der Verein steht 
betroffenen Familien mit Rat 
und Tat in diesen schweren Si-
tuationen zur Seite.
Der VKKD finanziert sich aus-
schließlich durch Spenden. 
Die meisten Mitarbeiter*innen 
sind ehrenamtlich tätig, des-
halb sind Aktionen wie diese so 
wichtig für den gemeinnützi-
gen Verein. Eine Herzensange-

legenheit ist dieses Engagement 
besonders für die Geschäfts-
führerin des Rhein Main Verla-
ges Frau Angelika Hofferberth, 
die unser Weihnachtsprojekt 
jedes Jahr persönlich leitet.
Mit Ihrer Spende haben auch 
Sie die Möglichkeit, die wich-
tige Arbeit des gemeinnützigen 
Vereins zu unterstützen:
Spendenkonto:  Verein für 
krebskranke und chronisch 

kranke Kinder Darmstadt/
Rhein-Main-Necker e.V. 
(VKKD)
Stadt- und Kreissparkasse 
Darmstadt
IBAN: DE17 5085 0150 0006 
0022 00
BIC: HELADEF1DAS
Volksbank Darmstadt
IBAN: DE62 5089 0000 0000 
7777 06
BIC: GENODEF1VBD

Rhein Main Verlag sagt allen Kunden,                   
Partnern und Freunden „Danke schön“                  

für 10.000 Euro-Spende 
„Durch Ihre/Eure Unterstützung ist es dem Rhein Main Verlag wieder gelungen den Verein 
krebskranker und chronisch kranker Kinder Darmstadt/Rhein-Main-Neckar zu unterstützen“

Im Bild (v.l.): Fritz-Georg Freiherr von Ritter (Geschäftsführer und Schatzmeister des VKKD), Bernd 
Maas (Vorstandsmitglied des VKKD), Angelika Hofferberth (Geschäftsleitung des Rhein Main 
Verlags) und Markus Rusam (Vorstandsmitglied des VKKD) bei der Spendenübergabe im Hause 
EGRO. � (Foto: SH)

Münster (MA) Zum Abbruch 
der Gemeindevertretersitzung 
im Dezember 2024 wegen der 
wiederholt nicht eingehalte-
nen Einladungsfrist fragt sich 
die CDU-Fraktion, ob Bürger-
meister, SPD, FDP und ALMA 
ihre Äußerungen der letzten 
Woche wirklich ernst meinen, 
teilt der stellvertretende Frakti-
onsvorsitzende Thomas Heinz 
in einer Pressemitteilung mit. 
Die Gemeindevertretung gibt 
sich selbst eine Geschäftsord-
nung, in der sie regelt, mit 
welcher Frist zu ihren Sitzun-
gen einzuladen ist. Innerhalb 
von 12 Monaten wurde diese 
festgelegte Frist von 7 Tagen 
bei drei Sitzungen nicht ein-
gehalten - bei insgesamt übli-
cherweise lediglich 6 Sitzun-
gen pro Jahr! Die Sitzungen im 
Dezember 2023, im Mai 2024 
und im Dezember 2024 wurde 
allesamt nicht fristgerecht ein-
geladen. Bei den ersten beiden 
Fristversäumnissen hatte auch 
die CDU-Fraktion nur darauf 
hingewiesen, aber der ord-
nungsgemäßen Ladung nicht 
widersprochen. Die Sitzungen 
hatten normal stattgefunden. 
„Im Dezember 2024 - beim 
dritten Fristverstoß innerhalb 
von 12 Monaten  - haben wir 

dann konsequent Widerspruch 
eingelegt, da man unsere vor-
herigen Hinweise augenschein-
lich ignorierte“, erläutert der 
Fraktionsvorsitzende Thorsten 
Schrod. 
Ein Unternehmen würde sich 
in einer solchen Situation 
um eine bessere Dienstleis-
tungsqualität des Lieferanten 
kümmern oder einen anderen 
Dienstleister oder Lösungsweg 
suchen. Was hat der Gemein-
devorstand mit dem Bürger-
meister in den letzten 12 Mo-
naten unternommen, um das 
Problem der verspäteten La-
dungen zu lösen? Warum kann 
in allen anderen Gemeinden 
die Ladungsfrist offensichtlich 
eingehalten werden?
Wie ernst kann man SPD/
ALMA//FDP nehmen, wenn es 
diesen Fraktionen offensicht-
lich egal ist, ob die Geschäfts-
ordnung der Gemeindever-
tretung eingehalten wird. Der 
CDU-Fraktion ist das nicht 
egal.
Niemand steht über dem Ge-
setz. Gesetze sind einzuhalten, 
auch oder insbesondere vom 
Gemeindevorstand. Gemein-
devorstandsmitglieder sind Eh-
renbeamte und diese leisten bei 
ihrer Amtseinführung einen 

Eid, bestehende Gesetze und 
Normen zu achten!
Man muss deshalb im Gegen-
teil zu den Äußerungen der 
anderen Fraktionen fragen: wie 
ernst nehmen Gemeindevor-
stand und Bürgermeister ihre 
Aufgaben, das Ehrenamt und 
das nach Hessischer Gemein-
deordnung (HGO) „oberste 
Organ“ der Gemeinde - die Ge-
meindevertretung – zu achten?
Es ist darüberhinaus kraft Ge-
setzes Aufgabe des Gemeinde-
vorstands „das Interesse der 
Bürger an der Selbstverwaltung 
zu pflegen“. Wie will der Ge-
meindevorstand dieser Aufgabe 
nachkommen, wenn er selbst 
die ehrenamtlichen Gemeinde-
vertreter so wenig ernst nimmt 
und deren festgelegte Regeln 
nicht achtet?
Dürfen Bürger dann künf-
tig gegen Geschwindigkeits-
begrenzungen der örtlichen 
Ordnungsbehörde verstoßen, 
Einspruchsfristen bei der 
Grundsteuer ignorieren oder 
sind Bürger jetzt auch nicht 
mehr an Zahlungsfristen der 
Gemeinde gebunden?
„Wenn wir Gemeindevertreter 
und vor allem der Gemeinde-
vorstand und der Bürgermeister 
die Gesetze oder unsere eige-

nen Regeln nicht achten, son-
dern ignorieren, dann braucht 
man sich nicht wundern, wenn 
der Bürger zukünftig ebenso 
verfährt oder extreme Wah-
lentscheidungen trifft“, so der 
stellvertretende Fraktionsvor-
sitzende Thomas Heinz.
Der Gesetzgeber hat darüber-
hinaus geregelt, dass niemand 
an der Ausübung seines Man-
dats als Gemeindevertreter 
gehindert werden darf. Somit 
bestimmt jeder Gemeindever-
treter für sich, ob er mit Pa-
pier oder elektronisch zu den 
Sitzungen eingeladen werden 
möchte. Darüber hat nicht der 
Bürgermeister in einer öffent-
lichen Pressemitteilung zu ur-
teilen und einen Rückschritt in 
ein vergangenes Zeitalter anzu-
prangern. „Wir als CDU-Frak-
tion stehen entschieden auch 
an der Seite der älteren Ge-
meindevertreter, denen es ge-
wöhnlich nicht so leicht fällt, 
digital zu arbeiten, sondern 
nach wie vor die Unterlagen in 
Papier bevorzugen. Den media-
len Angriff des Bürgermeisters 
auf langjährige und verdiente 
Gemeindevertreter weisen wir 
entschieden zurück“, so der 
Fraktionsvorsitzende Thorsten 
Schrod abschließend.  

„Ist das Euer Ernst?“
CDU Münster äußert sich zum Abbruch der Gemeindevertretersitzung

Damengymnastik ist am 
heutigen Donnerstag (16.) 
von 18.45 bis 19.45 Uhr in der 
Sporthalle. Auch im neuen Jahr 
können sportbegeisterte Da-
men zum Schnuppertraining 

vorbei kommen.
Würfelgemeinschaft Alfa 
Hala: 2. Spieltag: Der Jahres-
sieger 2024, „Mia-san-mia“ 
Dieter, startet auch erfolgreich
in die neue Saison. Er gewinnt 

unangefochten mit 54 Punk-
ten und setzt  sich damit gleich 
wieder an die Spitze der Ran-
gliste. Weitere Platzierungen: 
2.  „Fuzzi“ Emil, 3.  „Wäscher“ 
Werner, 4.  „Bosse“ Hans,  5.  

„Porzeler“ Jürgen,  6.  „Titsch“ 
Hans, 7.  „Fipser“ Reinhard, 8.  
„Krollekopp“ Alfred, 9.  „Doo-
degräwer“ Sepp, 10.  „Beedle-
heemer“ Hasan, 11.  „Heino“ 
Hubert.

Fußballverein 1920 Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Ab sofort 
kann ein Standplatz gebucht 
werden. Einen Tisch und Stuhl 
stellen wir zur Verfügung, ein 
Kleiderständer, kann mitge-
bracht werden. Termin ist 
Sonntag 27. April, von 12 bis 
16 Uhr. Aufbau ist ab 11 Uhr.
Gebühr beträgt pro Tisch 5 
Euro sowie einen Kuchen oder 
12 Muffins oder 10 Brezeln. 
Veranstaltungsort ist die Bür-
gerhalle (klimatisiert), Wald-
straße 19..

Die Gebühr muss vor der Ver-
anstaltung, bis 11. April bar 
bezahlt werden zu den Öff-
nungszeiten des JUZ, montags, 
mittwochs, freitags von 16 bis 
19 Uhr oder nach Absprache. 
Nach Anmeldung erhält man 
weitere Informationen.

Der Erlös des Flohmarktes 
kommt komplett der Jugend-
pflege zu Gute.  Fragen unter 
Tel. 3009-43 oder Jugendpfle-
ge@eppertshausen.de

Frühlingsflohmarkt der                    
Jugendpflege Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Männerchor: Proben an den 
Donnerstagen, 16. und 23. Ja-
nuar, jeweils um 18.15 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel Krone“.
Winterwanderung: Am 
kommenden  Sonntag (19.) 
wandert die Vereinsfamilie bei 
der traditionellen Winterwan-
derung durch den heimischen 
Wald. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
an der Bürgerhalle, Abschluss 
der Wanderung ist gegen 16.30 
Uhr in der Vereinsgaststätte 
„Hotel Krone“. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die nächsten Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (20.) wie folgt, statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. Der Vorstand bittet 
um vollzähliges und pünktli-
ches Erscheinen.
Jubiläumsjahr: Der Gesang-
verein „Germania“ feiert in 
diesem Jahr sein 135-jähriges
Bestehen. Aus diesem Grun-
de findet am Samstag, den 18. 
Oktober, ein Jubiläumskonzert 
in der Bürgerhalle statt. Die 
Vorbereitungen sind bereits 
jetzt in vollem Gange. Dies gilt 
unter anderen für die Literatur 
beim Konzert. Deshalb sollten 
die Aktiven in den nächsten 
Wochen die Chorproben regel-
mäßig besuchen.
Termine:    Montag, 27. Janu-
ar: Chorproben im Vereinslo-
kal.

GV „Germania“                   
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am Don-
nerstag, 23. Januar, um 15 Uhr 
findet der nächste Spielenach-
mittag im Seniorenwohnhaus 
Willy-Brandt-Str. 6-8 statt.
Man lädt dazu alle recht herz-
lich ein, die Freude am Spielen 
und geselligen Zusammensein
haben. Frau Wagner freut sich 
über viele Besucher*innen und 
eine rege Beteiligung.

Seniorenhilfe 
lädt wieder zum                     
Spielenachmittag

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 23. Janu-
ar, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich alle 14 Tage 
montags von 16.45 bis 17.45 
Uhr. Die nächste Gruppen-
stunde der Löschwölfe findet 
am Montag, 27.Januar statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren. 
Neujahrswanderung am 
Samstag, 18.Januar. Gestartet 
wird pünktlich um 16 Uhr am 
Feuerwehrhaus in Eppertshau-
sen.  Ziel wird der Marktplatz 
in Dieburg sein, wo man in der 
Ski-Hütte der GUDE-Brauerei 
den Abend gemütlich ausklin-
gen lässt. Als Zwischenstopp ist 
ein Besuch bei den Kameraden 
der Feuerwehr Münster einge-
plant, wo es einen kleinen Im-
biss geben wird.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Winterwanderung: Bei 
schönstem Winterwetter 
machten sich rund 30 wan-
derfreudige Kolpinger*innen 
am vergangenen Sonntag auf 
zur Winterwanderung mit Ziel 
der Langfeldsmühle in Her-
gershausen. Ältester Wanderer 
war Edmund Becker mit 87 
Jahren! Nach der Hälfte der 
Streckewartete ein kleiner Im-
biss mit Snacks, Glühwein und 
Tee, bevor man das Ziel erreich-
te und auf dieNicht-Wanderer 
stieß.  Mit insgesamt 40 Perso-
nen war die Gaststätte von der 
Kolpingsfamilie Eppertshausen 
eingenommen. Ein schöner 
Jahresauftakt auf den hoffent-
lich noch einige gemeinsame 
Aktivitäten folgen werden. 
� (Foto: privat)
Vortrag „Mit Geldanlagen 
die Welt FAIRändern?“ am 
Mittwoch, 22.Januar, um 19.30 
Uhr im kleinen Saal der Bürger-
halle Eppertshausen, Waldstra-
ße 19. 
Fair gehandelte Schokolade 
und fairer Kaffee schmecken 
vielen. Nicht nur wegen nur 

wegen ihrer ausgezeichneten 
Qualität, sondern auch wegen 
ihrer sozialen Wirkung. Faire 
Handelbeziehungen stärken die 
Produzentinnen und Prozenten 
in den Ländern des Globalen 
Südens. Ein wichtiger Beitrag 
zu mehr weltweiter Gerechtig-
keit. 
Aber gibt es auch faire Geldan-
lagen? Von Grünem Geld hört 
man mittlerweile oft, aber ge-
nauso oft heißt es, dass es in 
diesem Bereich viel Greenwas-
hing gäbe. Dabei ist der Gedan-
ke, dass Geldanlagen eine sozia-
le Wirkung haben sollten, nicht 
neu. Er stammt ursprünglich 
aus kirchlichen Kreisen und 
hat bereits eine lange Tradition. 

Eine Organisation, die von den 
Kirchen gegründet wurde, um 
mit Geld soziale Wirkungen zu 
erzielen ist Oikocredit. Die 1975 
vom Ökumenischen Rat der 
Kirchen gegründete Entwick-
lungsorganisation wirbt dafür, 
dass Menschen und Organisa-
tionen ihre Rücklagen ethisch 
verantwortlich und sozial wirk-
sam anlegen und vergibt mit 
diesem Kapital Kredite in Län-
dern des Globalen Süden. Oi-
kocredit finanziert so drei Be-
reiche: Frauenförderung durch 
Kleinkredite, kleinbäuerliche 
Landwirtschaft und Erneuer-
bare Energien. 
Daneben engagiert sich Oi-
kocredit mit Bildungsangebo-

ten für ein faires Finanzwesen, 
alternative Wirtschaftskonzep-
te und den gesellschaftlichen 
Wandel zu einer nachhaltigen 
Zukunft. Sprecher des Abends 
ist Christian Haak, stellvertre-
tender Vorstandsvorsitzender 
des Oikocredit Förderkreis Hes-
sen-Pfalz aus Frankfurt. 
Der erste Kolpingtreff in 
diesem Jahr findet am Diens-
tag, 28. Januar, um 16 Uhr im 
Kolpingheim statt.
Podiumsdisskusion zur 
Bundestagswahl am Mittwoch, 
5. Februar. Beginn ist um 19.30 
Uhr im kleinen Saal der Bürger-
halle. 
Kappenabend der Kol-
pingsfamilie Dieburg: Am 
Freitag, 7. Februar, veranstaltet 
die Kolpingsfamilie Dieburg 
einen Kappenabend im Pa-
ter-Delp-Haus. Es wird ein klei-
nes fastnachtliches Programm 
zusammengestellt, für Musik, 
Speisen und Getränke ist auch 
gesorgt. Beginn ist um 19.11 
Uhr. Anmeldung unter anmel-
dung@kolping-eppertshausen.
de.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Münster (MA) Der Früh-
jahrs-Hallenflohmarkt des AGV 
Münster  in der Gersprenz-
halle findet am 15. März statt. 
Anmeldung: Die Tischreser-
vierung erfolgt am  Sonntag, 
2. Februar, von 10 bis 18 Uhr 
unter Tel. 984 6120 bei Frau 
Schneider. 
Die Gebühr beträgt 10 Euro/
Tisch und ein selbstgebacke-
ne/r Torte/Kuchen. Die Gebühr 
ist auf folgendes Konto-Nr. 
DE29 5085 2651 0030 0147 
81  zu überweisen.  Für eine/n 
fehlende/n Torte/Kuchen, wird 
eine zusätzliche Gebühr erho-
ben.  Die Zahlungseingang hat 
bis einschließlich 28. Februar 
zu erfolgen.

Frühjahrs-Hallenfloh-
markt des AGVEppertshausen (EA) Ende De-

zember fand erstmals das 
TTC-Winterglühen im Pfarr-
garten statt. Bei kaltem, sonni-
gen Wetter wurden ab 15 Uhr 
die ersten Gäste begrüßt. Der 
Andrang war so groß, dass ge-

gen 18 Uhr in Groß-Umstadt 
noch Winzerglühwein nach-
geordert wurde. Bei rotem 
und weißem Glühwein, Bier, 
Mispelchen, Kartoffelsuppe, 
Fleischwurst und Schmalzbrot 
war der winterlich dekorierte 

Pfarrgarten durchweg gut ge-
füllt. „Wir bedanken uns bei 
den Besuchern und unseren 
Dienstleuten des Winterglü-
hens. Da wir die Veranstaltung 
zum ersten Mal durchführten, 
war im Vorfeld eine große An-

spannung vorhanden. Die vie-
len positiven Rückmeldungen 
bestärken uns darin, dass wir 
die Veranstaltung am 27.De-
zember wieder durchführen 
werden“, so die Ella Berker für 
das TTC-Organisationsteam.

TTC-Winterglühen ein voller Erfolg 

Eppertshausen (EA) Nächster 
Blutspendetermin ist am Don-
nerstag, 4. Februar, von 15.45 
bis 20 Uhr in der Bürgerhalle, 
Waldstraße 19. 
Ab sofort gibt es auch wieder 
einen Imbiss nach der Blut-
spende.
Jetzt Blutspendertermin online 
reservieren unter www.blut-
spende.de/termine.

Blutspende in                 
Eppertshausen

Am 21.Januar trifft sich die 
Bereitschaft zum nächsten 
Übungsabend. Man fährt zur 
Polizeistation nach Dieburg. 
Treffpunkt um 19 Uhr an der 
Polizeistation Dieburg.
Gäste sind wie immer sehr 
gern willkommen. Für Rückfra-
gen steht der Vorsitzende Herr 
Schilling gern zur Verfügung. 

DRK Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Altheim (MA) Am Sonntag, 19. 
Januar, lädt der Chor La Musi-
ca, um 11 Uhr, zur Neujahrs-
matinee mit Sektempfang in 
den Veranstaltungsraum des 
Gustav-Schoeltzke-Hauses ein. 
La Musica vom MGV 1863 und 
der Chor des Kellerschen MGV 
1875 Dieburg werden mit  be-
schwingten Liedern das neue 
Jahr musikalisch begrüßen. 
Der Eintritt zur Veranstaltung 
ist frei, über Spenden freut sich 
der Veranstalter. 

Neujahrsmatinee                      
im Gustav-                         

Schoeltzke-Haus

Eppertshausen (EA) Nicht zu-
letzt der Einführung von TO-
NIES zum Entleihen hat der 
Bücherei viele Ausleihzahlen 
in 2024 gebracht. Die Zahl 
stieg um 446 Entleihungen. 
Das belegt die Statistik. 
Außerdem haben sich 18 neue 
Leseratten in der Bücherei an-
gemeldet. Das Entleihen aller 
Medien (Bücher, Hörbücher, 
Stiftung Warentest Hefte und 
Tonies) kann daher kostenlos 
bleiben. 
Dank dem Zuschuss der bürger-
lichen Gemeinde ist es dem Bü-
chereiteam möglich, beim Ein-
kauf immer aktuell zu bleiben 
und ein attraktives Angebot für 
alle Leseratten bereit zu halten. 
Die Bücherei ist geöffnet: Sonn-
tag 11 bis 12 Uhr, Donnerstag 
16 bis 17 Uhr (nicht in Ferien), 
Samstag 18 bis 19 Uhr.

Bücherei veröffent-
licht Statistik 2024

Am kommenden Sonntag  (19.) 
singt der Kath. Kirchenchor 
„St. Valentin“ Eppertshau-
sen  im Gottesdienst,  der für 
das vor kurzem verstorbene 
fördernde Mitglied Susanna 

Schrod, sowie für eine ehe-
malige aktive Sangeskollegin 
gedacht ist. Die Chormitglie-
der treffen sich bereits um 9.15 
Uhr zum Einsingen in der Kir-
che.

Kath. Kirchenchor „St. Valentin“                   
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am kom-
menden Wochenende startet 
wieder die beliebte Hallentur-
nier-Serie der Jugendabteilung 
des FVE.

Los geht es schon am Freitag 
Abend, wenn 8 Hobby-Fuß-
ballmannschaften aus und um 
Eppertshausen ab 18 Uhr um 
den Titel des „Ortsweltmeisters“ 
kämpfen.
Den überlegenen Vorjahressie-
gern aus Jambulaia (Ostafrika) 
haben dieses Jahr insbesondere 
die Teams Glashoch Rangers, Jo ś 
Team, der FV Äpplertshausen 

und die Pro Club Schnicker den 
Kampf angesagt.
Samstag treten dann ab 9 Uhr 
die D-Jugendmannschaften und 
am Sonntag ab 11 Uhr die G-Ju-
gendmannschaften im Kampf 

um den Turniersieg in der Sport-
halle Eppertshausen gegen das 
runde Leder.
Für Essen und Getränke haben 
der Jugendausschuss und die El-
tern gesorgt.

Hallenmasters FV Eppertshausen

Münster (MA) Vor Kurzem ha-
ben Grundstückseigentümerin-
nen und -eigentümer in Münster 
Post von der Gemeindeverwal-
tung mit den neuen Grundsteu-
erbescheiden erhalten. Zu die-
sem Thema gibt es von vielen 
Bürgerinnen und Bürgern Nach-
fragen, die Verunsicherung ist 
groß. Daher beantworten wir 
hier noch einmal die wichtigs-
ten Fragen:
Warum gibt es die Grundsteuer-
reform? Aufgrund eines Urteils 
des Bundesverfassungsgerichts 
im Jahr 2018 musste die Grund-
steuer deutschlandweit refor-
miert werden. Die bisherige Be-
wertung, die für die Ermittlung 
der Grundsteuer herangezogen 
wurde, war für verfassungswid-
rig erklärt worden. 
Wie wurden die neuen Werte er-
rechnet? Im Rahmen der Reform 
waren im Jahr 2022 alle Grund-
stückseigentümerinnen und 
-eigentümer aufgerufen, eine 
Erklärung zum Grundsteuer-
messbetrag beim zuständigen Fi-
nanzamt Dieburg einzureichen. 
Diese Messbeträge wurden nun 
vom Finanzamt auf Grundlage 
der von Ihnen gemachten Anga-

ben errechnet und digital an die 
Gemeinde Münster übermittelt. 
Die Gemeinde ist an diese Mess-
betragsmitteilungen des Finanz-
amts rechtlich gebunden, kann 
also hier keine Änderungen vor-
nehmen. 
Warum wurden die Hebesätze 
gesenkt? Im Zuge der Grund-
steuer-Reform wurden zugleich 
die Hebesätze in Münster mit 
Wirkung zum 1. Januar 2025 ge-
senkt: Die Grundsteuer A sinkt 
von 428 % auf 390 %, die Grund-
steuer B von 528 % auf 504 %. 
Hintergrund dieser Entschei-
dung ist eine Empfehlung des 
Hessischen Finanzministeriums. 
Die Reform der Grundsteuer soll 
nach dem Willen von Bund und 
Ländern für die Kommunen auf-
kommensneutral sein und sich 
an den Grundsteuerwerten von 
2024 orientieren. 
Warum müssen jetzt trotzdem 
einige mehr zahlen, einige aber 
auch weniger? Die Grundsteuer-
zahlungen der Grundstücksei-
gentümer können sich trotz die-
ser Abmilderung durch gesenkte 
Hebesätze ändern. Manche zah-
len nun insgesamt weniger, 
manche aber auch mehr. Beson-

ders betroffen von Erhöhungen 
sind Eigentümer von älteren 
Gebäuden, da diese Messbeträge 
noch auf sehr veralteten Werten 
beruhten.
Ich möchte Widerspruch einle-
gen. An wen wende ich mich? 
Die Erhebung eines Wider-
spruchs gegen die neuen Grund-
steuerbescheide wegen Zweifeln 
an der Höhe des zugrundeliegen-
den Grundsteuermessbetrages 
sind bitte direkt an das Finanz-
amt Dieburg und nicht an die 
Gemeinde Münster zu richten, 
da die Zuständigkeit beim Fi-
nanzamt liegt. Adresse: Mari-
enstraße 19, 64807 Dieburg. Tel. 
20060.
Gibt es Abweichungen zwischen 
der Messbetragsermittlung vom 
Finanzamt und dem Bescheid 
der Gemeinde Münster? In die-
sem Fall können Sie sich zur Klä-
rung an die Finanzverwaltung 
der Gemeinde Münster wenden: 
grundsteuer@muenster-hessen.
de.
Viele weitere Informationen zu 
diesem Thema und weitere Ant-
worten auf wichtige Fragen fin-
den sich auf https://finanzamt.
hessen.de/grundsteuerreform. 

Das bedeuten die neuen Grundsteuerbescheide 
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Wir beraten Sie gern.

Es ist Zeit
für neue
Dachfenster

Jetzt Austausch-
Termin vereinbaren!

Dachideen DDM Tobias Lindenau

64859 Eppertshausen

+49 (176) 41998568

www.dachideen.info

Wenn Sie eine Kapitallebens-
oder Rentenversicherung zwi-
schen 1994 und 2007 abge-
schlossen haben, dann sollten Sie
diesen Beitrag jetzt aufmerksam
lesen – denn es geht um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil

hat der Bundesgerichtshof die
Rechte von Versicherten massiv
gestärkt und ermöglicht Ihnen,
sich Ihr Geld mit guter Verzin-
sung zurückzuholen, ohne Abzug
der viel zu hohen Maklerprovisi-
onen und Verwaltungskosten der
Versicherungsgesellschaften. Das
Beste dabei: Dies gilt auch für
bereits ausbezahlte oder gekün-
digte Versicherungen. Auch hier
können Sie nachträglich tausende
Euro zusätzlich vom Versicherer
einfordern, selbst dann, wenn
Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
vollständig vorliegen.
Auf Grund mangelhafter Wi-

derrufsbelehrungen in den Ver-
tragstexten sind viele Versiche-

rungsverträge auch heute noch
anfechtbar. Man nennt dies „ewi-
ges Widerrufsrecht“. Bei einem
Widerruf erhalten Sie – anders
als bei der Kündigung – alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug
von Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten zurück. Und nicht
nur das: die Versicherung muss
Sie auch an dem mit Ihrem Geld
erzielten Anlagegewinn beteili-
gen. So können Sie bis zu 150%
der eingezahlten Beiträge zurück-
holen. Ein sattes Plus auf Ihrem
Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer

Verbraucherportal helpcheck.de
gratis und unverbindlich für Sie.
Die Prüfung erfolgt auf Basis hun-
derter Urteile datenbankgestützt
und individuell durch speziali-
sierte Anwälte. Sie werden nach
Vertragsprüfung beraten und
können das Unternehmen, sofern
Sie wünschen, auf Erfolgsbasis
mit der Durchsetzung Ihres An-
spruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie kön-

nen nur gewinnen, denn Sie be-
zahlen nur einen Anteil des für
Sie bei Ihrer Versicherung erziel-
ten Mehrwertes an das Verbrau-
cherportal. Ein fairer Deal, denn
das Geld, das Sie ohnehin von
der Versicherung erhalten hätten,
bleibt komplett unangetastet. Das
Unternehmen hat bereits über 50
Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier:www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen – BGH-Urteil

Geldregen für Versicherte!

Es geht um viel Geld
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

Einsatzabteilung: Der 
nächste Unterricht findet am 
heutigen Donnerstag, 16.Janu-
ar, um 20 Uhr statt.
Am Dienstag, 21.Januar, findet 
der erste Termin für die Atem-
schutzstrecke statt. Teilnehmer 
melden sich bitte jetzt schon 
im internen Bereich an. Ab-
fahrt von Münster ist um 18.30 
Uhr.
Das Gruppenführer-Seminar 

Vegetationsbrand findet für die 
angemeldeten Teilnehmer am 
Freitag, 24.Januar, um 19 Uhr 
und Samstag, 25.Januar, um 8 
Uhr im Feuerwehrhaus statt.
Jugendfeuerwehr: Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 
22.Januar, um 18 Uhr. Thema: 
Unfallverhütungsvorschriften.
Bambinis: Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 29.Januar, um 
16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

5. Spieltag:  1.  Stephan Klink                              
2361 Punkte, 2.  Hartmut 
Sydlik 2256, 3.  Harald Kolb                                  
1528, 4.   Uwe Lautenschläger                  
1398.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: Richard Graf 648 
Punkte, 2. Petra Richter 654, 3. 
Maria Becker 676, 4. wurde Ka-
rin von Nordheim 688.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 18. Januar, im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.55 Uhr. Ab dem neu-
en Spieljahr beträgt das Start-
geld 5 Euro. Infos: http://rom-
me-freunde-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Am Freitag, 31. Januar,findet 
die Jahreshauptversammlung, 
um 19.30 Uhr im Vereinsheim 
statt. Tagesordnung: 1.Begrü-
ßung, 2.Gedenken der verstor-
benen Mitglieder, 3.Bericht 
des 1. Vorsitzenden, 4.Bericht 
des Gewässerwartes, 5.Bericht 
der Jugenwartes, 6.Bericht 
des Sportwartes, 7.Bericht des 
Kassenwartes, 8.Bericht des 
Kassenprüfers mit Antrag die 
Vorstandschaft zu entlasten, 
9.Wahl eines neuen Kassenprü-
fers, 10.Anträge der Mitglieder, 
der Vorstandschaft, 11.Ab-
stimmung über Neuaufnahme 
von Mitgliedern, 12.Austritte, 
13.Beiträge 2025, 14.Termine 
2025, 15.Verschiedenes.

ASV Münster

Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donnerstags 
in der Kulturhalle Münster um 
19.30 Uhr. Treffpunkt ist der 
Seiteneingang gegenüber vom 
Haupteingang der Kulturhalle. 
Kontakt: Chorsprecherin Anette 
Kuhn (Tel. 0151/1418 5982,  da-
capo@agv-muenster.de).
Termine
18.Februar: Mitgliederversamm-
lung im Kaisersaal um 19.30 Uhr. 
3./4. April:„Zeitreise durch 70 
Jahre Musikgeschichte“ Kultur-
halle Münster –  19.30 Uhr. Kar-
ten gibt es bei uns Sänger*innen 
und an den Vorverkaufstellen. 
Mehr Infos: www.dacapo-zeitrei-
se.de.

AGV „Eintracht“ 
Münster 1901 

Münster (MA) Auf der Althei-
mer Straße (L3095) galt bis-
lang bereits kurz hinter dem 
Ortsausgangsschild in Rich-
tung Altheim offiziell Tempo 
70 – viel zu viel, fanden ins-
besondere etliche Anwohner 
und auch die Gemeindeverwal-
tung. Das Problem: Es handelt 
sich um eine von Hessen Mobil 
verwaltete Landesstraße, daher 
durfte die Verwaltung nicht 
eigenmächtig ein Tempolimit 
von 50km/h einführen. Ende 
2023 wurden im Bereich zwi-
schen Ortsausgang und Feu-
erwehrkreisel Schilder mit der 
Aufschrift „Freiwillig 50km/h“ 
aufgestellt, mehr war seinerzeit 
nicht möglich. 
Doch Bürgermeister Joachim 
Schledt und das Ordnungsamt 
blieben beharrlich am Ball – mit 
Erfolg: Nach vielen intensiven 
Gesprächen und Vor-Ort-Ter-
minen und mit Unterstützung 
des Landkreises konnte nun 
eine Einigung mit Hessen Mo-
bil erzielt werden. Auf dem 
Abschnitt zwischen Werlacher 

Weg und Feuerwehrkreisel gilt 
ab sofort eine Höchstgeschwin-
digkeit von 50 km/h. „Nach 
vier Jahren Beharrlichkeit ha-
ben wir es geschafft, uns mit 
Hessen Mobil auf das Tempo-
limit zu einigen“, zeigt sich 
Bürgermeister Joachim Schledt 
erfreut. „Die Strecke wird von 
vielen Kindern auf dem Schul-
weg überquert. Tempo 70 war 
in diesem Bereich ein Sicher-
heitsrisiko und eine massive 
Lärmbelästigung für die di-
rekten Anwohner.“ Der Bür-
germeister betont außerdem: 

„Ich möchte mich herzlich bei 
unserem Ordnungsamt bedan-
ken, das hartnäckig geblieben 
ist. Vielen Dank natürlich auch 
an Hessen Mobil für die konst-
ruktive Einigung sowie an die 
Verkehrsbehörde des Landkrei-
ses, die uns bei diesem Anlie-
gen unterstützt hat.“
Alle Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer wer-
den um Beachtung der neuen 
Regelung gebeten, die sofort in 
Kraft tritt.
(Foto: GM/Meike Mitt-
meyer-Riehl)

Ab jetzt gilt Tempo 50 auf einem Teil                        
der Altheimer Straße

Termine: 8.Februar 1. DJK-Sit-
zung, Treffpunkt 17.45 Uhr, 
14.Februar: 2. DJK-Sitzung, 
Treffpunkt 18 Uhr, 15.Febru-
ar 3. DJK-Sitzung, Treffpunkt 
17.45 Uhr.

Musikverein 1914 
Münster

Münster (MA)  Die DJK sorgt 
mit einer neuen Initiative für 
Aufsehen: Ab der kommen-
den Fastnachtssaison wird der 
Hashtag #Respekt für die Red-
ner eingeführt. Ziel ist es, die 
Wertschätzung gegenüber den 
Rednerinnen und Rednern der 
Fastnachtssitzungen zu för-
dern.
„Unsere Fastnachtssitzungen le-
ben von den Beiträgen der Red-
ner, die mit viel Herzblut, Krea-
tivität und Mut auf der Bühne 
stehen. Doch leider erleben wir 
immer wieder, dass mangeln-

der Respekt und Zwischenrufe 
die Stimmung trüben. Mit #Re-
spekt wollen wir ein  deutliches 
Zeichen setzen“, erklärt der 
Vorsitzende der Fastnachtsab-
teilung Christian Weinrich.
Der Hashtag soll nicht nur on-
line, sondern auch während der 
Veranstaltungen präsent sein. 
Durch Plakate, Ansagen und 
soziale Medien möchte die DJK 
Blau-Weiß Münster e.V. ein Be-
wusstsein für das Engagement 
der Fastnachtsakteure schaffen 
und die Gäste zu einem fairen 
Umgang motivieren.

„Fastnacht ist ein Fest der 
Freude und des Miteinanders. 
Deshalb ist es uns wichtig, ei-
nen respektvollen Umgang als 
Grundpfeiler unserer Veranstal-
tungen zu etablieren“, betont 
Weinrich.
Drei der vier Fastnachtssitzun-
gen in Münster sind bereits 
ausverkauft. Für den 14. Feb-
ruar gibt es noch wenige Rest-
karten. Diese können online 
unter www.djk-muenster.de/
karten oder telefonisch unter 
Tel.  32282 bei Andreas Müller 
bestellt werden.

DJK Münster setzt Zeichen für Respekt und 
Toleranz bei Fastnachtssitzungen

Münster (MA) Am 23. Feb-
ruar findet die vorgezogene 
Neuwahl zum 21. Deutschen 
Bundestag statt. Die Wahlbe-
nachrichtigungen werden vor-
aussichtlich bis zum 1. Februar 
an alle wahlberechtigten Bür-
gerinnen und Bürger in Müns-
ter versandt. Aufgrund der 
stark verkürzten Fristen gibt es 
insbesondere bei der Stimmab-
gabe per Brief einige Punkte zu 
beachten, über die wir im Fol-
genden aufklären möchten:
Briefwahl-Antrag: Die Brief-
wahl kann ab sofort online 
(der Link findet sich auf www.
muenster-hessen.de/bundes-
tagswahl-2025) oder per Post 
beantragt werden. Der Versand 
der Briefwahlunterlagen wird 
allerdings noch dauern (siehe 
nächster Punkt). Aufgrund der 
kurzen Fristen bleiben insge-
samt nur etwa zwei Wochen 
Zeit, die Stimme per Brief ab-
zugeben. Bürgerinnen und 
Bürger, insbesondere Personen, 
die sich im Ausland aufhalten, 
werden daher dringend um 
eine rasche Beantragung und 
Rücksendung ihrer Briefwah-
lunterlagen gebeten. Postlauf-
zeiten von mehreren Tagen 
müssen hierbei unbedingt be-
rücksichtigt werden.
Versand der Briefwahlunter-
lagen: Bitte beachten Sie, dass 
die Briefwahlunterlagen nicht 

unmittelbar nach Beantragung 
verschickt werden können. Die 
Stimmzettel werden voraus-
sichtlich bis zum 7. Februar an 
die Kommunen ausgeliefert. 
Ein Versand der Briefwahlun-
terlagen ist erst ab dann mög-
lich. Man bittet daher nach 
Beantragung der Briefwahl um 
Geduld. Bitte in dieser Zeit von 
Nachfragen beim Wahlamt ab-
sehen.
Rückversand der Wahlbriefe: 
Bitte auch beim Rückversand 
des Wahlbriefes an die Post-
laufzeit von mehreren Tagen 
denken. Falls es möglich ist, 
kann man den Wahlbrief statt-
dessen gerne in den Briefkas-
ten des Rathauses in Münster 
einwerfen oder persönlich im 
Rathaus abgeben (Montag bis 
Freitag 8 – 12 Uhr, zusätzlich 
Mittwoch: 16 – 18 Uhr).
Stimmabgabe im Rathaus nut-
zen: Eine weitere, gute Alter-
native ist es, die Briefwahl vor 
Ort im Rathaus persönlich zu 
beantragen und auf Wunsch 
auch direkt abzustimmen. Da-
für steht ab dem 10. Februar 
eine Wahlkabine im Foyer zur 
Verfügung. Die Wahl ist zu fol-
genden Zeiten möglich: Montag 
bis Freitag 8 – 12 Uhr, zusätzlich 
Mittwoch: 16 – 18 Uhr. Hierzu 
benötigt man lediglich den Per-
sonalausweis oder ein anderes 
Ausweisdokument sowie die 

Wahlbenachrichtigung (wenn 
vorhanden). Eine Terminver-
einbarung ist dafür nicht nötig. 
Bei großem Andrang kann es je-
doch zu Wartezeiten kommen. 
Frist für Briefwahl-Antrag: Von 
der Möglichkeit zur Beantra-
gung der Briefwahlunterlagen 
auf dem Postweg rät man ab 
dem 18. Februar gänzlich ab. 
Spätestens ab dann kann nicht 
sichergestellt werden, dass die 
Briefahlunterlagen noch pünkt-
lich vor dem Wahltag ankom-
men.
Darüber hinaus möchte man 
darauf hinweisen, dass es in der 
Verantwortung jeder Wählerin/
jedes Wählers selbst liegt, dafür 
Sorge zu tragen, dass der Wahl-
brief pünktlich bis zum Wahl-
tag, spätestens 18 Uhr, beim 
Wahlamt eingeht. Später ein-
gegangene Wahlbriefe, ob per 
Post oder auf anderen Wegen, 
können nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Auf die Stimmabgabe im Wahl-
lokal am Wahlsonntag haben 
die verkürzten Fristen natür-
lich keinen Einfluss. Die Wahl-
lokale sind am 23. Februar von 
8 bis 18 Uhr für die Stimmab-
gabe geöffnet. Die Anschrift 
des Wahllokals entnimmt man 
bitte der Wahlbenachrichti-
gung (diese auch zum Urnen-
gang mitbringen, bei Verlust 
den Personalausweis!). 

Bundestagswahl am 23. Februar:                            
Kurze Fristen für Briefwahl beachten!

Hier fliegen gleich die Löcher 
aus dem Käse, denn nun geht 
sie los, schwungvoll mit Geblä-
se, die erste Probe, des Kirchen-
chors am Freitag, 17. Januar, 
um 19 Uhr im Michaelssaal 
ses Pfarrzentrums. Wer mit zur 
Ehre Gottes und zur Freude der 
Menschen singt, ist herzlich 
willkommen. 

Kath. Kirchenchor           
„Cäcilia“ Münster

Die nächste Chorprobe von 
La Musica findet am Dienstag, 
21. Januar, 18.30 Uhr, statt.
In der Regel werden von La 
Musica vierstimmige Lieder 
und Songs für die Stimmlagen 
Sopran, Alt, Tenor und Bass,  
erlernt. Herzliche Einladung 
zum Mitsingen! Weitere In-
formationen unter Tel. 34776 
(Schramm) und Tel. 32833 
(Willmann).

MGV 1863 Altheim
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Quality time mit alpinem Flair –
Mit Naturholzmöbeln aus Österreich
wird das Esszimmer zur Genusszone
(epr) Am Esstisch kommen alle
zusammen, hier findet Familie statt.
Naturholzmöbel von Voglauer ver-
stärken das Gemeinschaftsgefühl
und setzen das Ambiente in einen
alpinen Kontext. Materialien wie
Naturhölzer, pigmentiertes Glas,
Alpengranit, Loden und Leder erin-
nern an den letzten Urlaub in den
Bergen und sorgen für gute Laune –
schon beim Frühstück! Der Tisch aus
Wildeiche, Stühle mit anschmieg-
samem Textilbezug, Beimöbel mit
Glasfronten in eisiger Gletscher-
Optik: Mit designstarken Möbellinien
wie Vtektura kann man natürliche
Archaik und Ursprünglichkeit mit
modernem Wohnen prima ver-
einen. Dazu tragen nicht nur die
raffinierten Materialkombinatio-
nen bei, sondern auch eine puris-
tische Formensprache. Mehr unter
www.homeplaza.de/voglauer

Die Zukunft unter Dach und Fach –
Mit Solarcarport Strom produzieren
und dauerhaft Kosten reduzieren
(epr) In Zeiten, in denen Klimawan-
del und Strompreiserhöhungen den
Alltag mitbestimmen, gewinnt die
Sonne als alternative Energiequelle
an Bedeutung. Mit einem Solarcar-
port von Solarterrassen & Carport-
werk lässt sich nicht nur ein Beitrag
zur Energiewende leisten, son-
dern auch noch in mehrfacher Hin-
sicht profitieren. Die designstarken
Carports sind mit Premium-Solar-
glasmodulen ausgestattet, die das
Sonnenlicht in Strom für das eigene
Hausnetz umwandeln. Stromüber-
schuss kann gespeichert oder an den
örtlichen Betreiber verkauft werden.
Der durchschnittliche Strombedarf
eines 4-Personen-Haushalts lässt sich
bereits bei einer Carport-Grundflä-
che von 36 m2 decken. Doppelt effi-
zient gestaltet sich ein Solarcarport
für Besitzer von Elektrofahrzeugen:
Die Sonnenkraft lässt sich auch in die
Ladestation für das E-Auto einspei-
sen und abrufen. Ob nun große oder
kleine Fläche, Doppelcarport oder
angeschlossener Geräteraum – die
Experten von Solarterrassen & Car-
portwerk beraten bei der individu-
ell passenden Ausführung sowie zur
möglichen staatlichen Förderung.
Mehr unter www.solarcarporte.de

Fotos: epr/Voglauer

Der feine Unterschied – Wie ein
Naturpool Bedenken über privates
Badevergnügen im eigenen Garten
abtauchen lässt
(epr) Erfrischende Oase, Fitnessbe-
reich und Hingucker: Ein Pool im
eigenen Garten trumpft stets mit
unschlagbaren Argumenten auf.
Dennoch halten sich Bedenken
bezüglich hoher Betriebskosten, Pfle-
geaufwand, Nachhaltigkeit und fast
täglichem Kontakt mit Chlor hartnä-
ckig, sodass sich viele Gartenbesitzer
vor der Entscheidung für ihr priva-
tes Badevergnügen scheuen. Wie
einfach diese Bedenken über Bord
geworfen werden können, zeigen die
Naturpools des TeichMeister-Part-
nerverbundes. Optisch ist ein Natur-
pool nicht von einem herkömmlichen
Schwimmbecken zu unterscheiden.
Den feinen Unterschied macht die
Aufbereitung des Wassers. Während
dafür üblicherweise Chlor zum Ein-
satz kommt, zeigt sich eine biologi-
sche Filteranlage im Naturpool als
schonende Lösung. Für noch mehr
bedenkenlosen Badespaß sollte
eine Poolabdeckung nicht verges-
sen werden, denn sie bietet Sicher-
heit, minimiert den Pflegeaufwand
und beugt Wasserverdunstung vor.
Mehr unter www.gardenplaza.de/
teichmeister

Design auf den Punkt gebracht –
„Red Dot Award“ für innovatives
Wassersystem
(epr) Gilt der Oscar als höchste
Anerkennung unter den Filmschaf-
fenden, so ist der „Red Dot Award“
das Pendant in puncto Design. Die
Premiummarke BLANCO hat die
begehrte Trophäe gleich für drei
Neuheiten, die für den Wasserplatz
in der Küche entwickelt wurden,
erhalten. Vor allem das Wassersys-
tem „BLANCO CHOICE.All“ mit der
in vier eleganten Farben erhältlichen
Armatur „BLANCO ICONA“ besticht
auf der ganzen Linie: Per Dreh- und
Fingertipp liefert „BLANCO ICONA“
gefiltertes Wasser – gekühlt in still,
medium-sprudelnd oder voll spru-
delnd sowie auf Knopfdruck auch
kochend heißes Wasser. Ein LED-
Ring dient der optischen Kont-
rolle der Wasserart. Mehr über
den hochwertig ausgestatteten
Küchenwasserplatz gibt es unter
www.homeplaza.de/blanco

Foto: epr/BLANCO

Designprämiert mit dem „Red Dot Award“: Das
Wassersystem „BLANCO CHOICE.All“ mit der in vier
eleganten Farben erhältlichen Armatur „BLANCO
ICONA“ begeistert auf der ganzen Linie.

Luftig-leichtes White Oak ist eine der vier neuen
Trendoberflächen für die Badkollektionen
Subway 3.0 und Collaro.

Voglauer Naturholzmöbel sind perfekt für alle, die
sich ein Stück Alpenfeeling in ihr Esszimmer holen
wollen.

Foto: epr/Balena GmbH – TeichMeister Partnerverbund
Foto: epr/Solarterrassen & Carportwerk GmbH

Schaut aus wie ein normaler Pool. Dabei ist der
TeichMeister-Naturpool schonend für den Menschen,
nachhaltig zum Schutz von Ressourcen und sparsam
für den Geldbeutel.

Mit einem Solarcarport von Solarterrassen & Carport-
werk bietet sich eine innovative und stilvolle Lösung,
um sich die Kraft der Sonne zu Nutze zu machen.

Ganz schön aufgeräumt –
Von der Natur inspirierte
Badmöbel verbinden Funktionalität
mit ästhetischem Design
(epr) Innovative Möbel von
Villeroy & Boch sorgen für Ord-
nung im Bad! So umfasst z.B. die
Kollektion Subway 3.0 Badmöbel in
unterschiedlichen Größen mit Aus-
zügen bis zu 51,6 cm Tiefe und
praktischen Einteilungselementen
sowie einer optionalen Beleuchtung.
Ein Highlight ist das 1,70 m hohe
Spiegelregal, das über seitliche Abla-
gefächer und eine Hängevorrich-
tung verfügt. Auch die puristische
Serie Collaro kann mit unterschied-
lichsten Waschtisch-Serien von
Villeroy & Boch kombiniert werden.
Vier neue, Natur-inspirierte Möbel-
oberflächen eröffnen einzigar-
tige Designwelten: Während White
Oak mit Eichen-Maserung für Ton-
in-Ton-Inszenierungen mit ande-
ren zarten Farbnuancen geeignet
ist, setzt tiefschwarzes Black Oak
markante Akzente. Wärme und
Gemütlichkeit verspricht das neue
Mattdekor Wine Red – Soft Green
dagegen wirkt sanft, zurückhal-
tend und entspannend. Mehr unter
www.homeplaza.de/villeroy-boch

Foto: epr/Villeroy & BochFoto: epr/Ademax

All-in-one Balkonkraftwerk-Lösung –
Innovativer Speicher für Balkon-
kraftwerke macht Energie flexibel
nutzbar und spart bares Geld
(epr) Der Installation kleiner Balkon-
kraftwerke in Mietwohnungen steht
seit Juli 2024 nichts mehr im Weg.
Ein positiver Trend, der im Alltag
jedoch einen Makel besitzt: Wenn
die Sonne am Mittag ihren Höhe-
punkt erreicht, ist häufig leider
niemand zu Hause, um den umge-
wandelten Strom auch direkt ver-
brauchen zu können. Die Lösung
bietet nun Ademax mit der innovati-
ven RUNHOOD F2400, einer 3 IN 1
Balkonkraftwerk Powerstation für
genehmigungsfreie Balkonkraft-
werke, in seinem Onlineshop. Als
bidirektionaler Wechselrichter funk-
tionieren sowohl Laden als auch Ein-
speisen unkompliziert nur mit einer
herkömmlichen Steckdose. Im Vor-
feld sind daher keine aufwändigen
Installationen notwendig. Die Spei-
cherkapazität beträgt 2.400 Wh und
lässt sich mit bis zu sieben Erwei-
terungsbatterien auf 19.200 Wh
aufstocken. Übrigens lässt sich das
Gerät auch komfortabel transportie-
ren und z.B. beim Camping als prak-
tische Powerstation nutzen. Mehr
unter https://ademax-strom.de

Die innovative Powerstation mit bidirektionalem
(800 W bis 2.400 W) Wechselrichter wird einfach
in die Steckdose gesteckt. Somit funktionieren
Laden sowie Einspeisen ganz unkompliziert über
eine Steckdose und lassen sich über eine App
zusätzlich individuell regulieren.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

Das schönste Denkmal das ein Mensch bekommen kann 
steht in den HERZEN seiner Mitmenschen.

Herzlichen Dank
an alle, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlen und ihre liebevolle und  
sehr persönliche Art zum Ausdruck brachten.

Unseren besonderen Dank gilt Herrn Pfarrer 
Johannes Opfermann, Frau Cornelia Lüdtke, 
dem Organisten Herrn Manfred Müller und 
dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher.

Manuela und Sophia Huther

Roland Huther
* 20.04.1964 
† 27.11.2024

Herta Koch
* 05.09.1935
† 13.12.2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und
ihr Mitgefühl auf vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.
Es war wohltuend zu erfahren, wie viele Menschen
sie ins Herz geschlossen und geschätzt haben.
Besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Elke Becker für
die einfühlsamen Worte bei der Trauerfeier, dem
Organisten Herrn Stefan Braun und dem Bestattungs-
institut Stefan Kreher.

Im Namen aller Angehörigen
Helmut, Kerstin und Bettina

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
ist nicht tot, der ist nur fern.

Tot ist nur, wer vergessen wird.
(Immanuel Kant)

Altheim, im Januar 2025

Schon mal vom Veganuary gehört?
Diese Initiative inspiriert jedes Jahr
weltweit Millionen Menschen, im Janu-
ar vegan zu essen. Die vegane Küche
ist alles andere als langweilig – das
zeigen die folgenden Rezeptideen:

Mediterranes Ofengemüse
Zucchini, Paprika, Karotten und

Champignons klein schneiden, mit der
Gemüse Würzmischung von WIBERG
marinieren und im Ofen garen – so
entsteht mediterraner Genuss.

Quetschkartoffeln
Oder probieren Sie Quetsch-

kartoffeln: Gekochte Kartoffeln zer-
drücken, im Ofen backen und mit der
WIBERG Kartoffel Würzmischung,
bestehend aus Kümmel, Knoblauch
und leichter Kräuternote, verfeinern.
Ein geschmackliches Highlight!

Noch ein Tipp: Die vegane Burger
& Sandwich Sauce ist der perfekte
Dip. Mit WIBERG Gewürzmischun-
gen und Saucen wird die vegane
Küche zu einem vielseitigen Genuss
für jeden Geschmack.
Entdecken Sie die WIBERG Produkte

im Onlineshop: wow-shop.wiberg.eu/
de-DE. Mit dem Code Veganuary gibt es
sogar bis 15. Februar 15% Rabatt auf alle
Produkte.

Rezepttipps für den Veganuary

So schmeckt‘s garantiert
ANZEIGE

Erfahrung. Offenheit.
Individualität.
Jeder Abschied ist eine
persönliche Erinnerung.

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Ab 01.01.2025 bleibt unsere Ausstellung  
samstags geschlossen!

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

Sichere Fenster!Sichere Fenster! 

Wir haben was
gegen Einbrecher:

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! Sichere Fenster! 

Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de
www.hl-gt.de

Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose
Komplettbäder

Photovoltaik

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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1. Liszt et al. (2017) PNAS; 114(30), E6260-E6269; 2. Inge Depoortere (2014) Gut; 63:179-190.
GASTEO® Flüssigkeit zum Einnehmen.Wirkstoffe: Gänsefingerkraut, Süßholzwurzel, Angelikawurzel, Benediktenkraut, Wermutkraut, Kamil-
lenblüten. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Anwendung bei leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen), sowie
leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält 40 Vol.-% Alkohol.
(Stand: 11/2022). ZuRisiken undNebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie IhreÄrztin, IhrenArzt oder in IhrerApotheke.
Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden

Schluss mit Blähungen, Völlegefühl, Magenkrämpfen
Endlich Essen wieder genießen

Gut essen? Gerne!
Aber bitte mit
Genuss! Nur leider
machen Blähungen,
Völlegefühl und
Ma ge n k r ämp f e
manch gesellige
Runde zur mühsam
ertragenen Qual.
Damit Genuss in
Zukunft genießbar
bleibt, hält die Natur
eine Lösung bereit:

EINZIGARTIG
KOMBINIERT
FÜR SCHNELLE
LINDERUNG
BeiBlähungen,Völle-
gefühl und Magen-
krämpfen bringen
GASTEO Magen-
Tropfen mit sechs

oderAngelikawurzel
enthalten, regen
schon im Mund die
ProduktionvonVer-
dauungssäften an.1,2
Die anderen drei
Heilpflanzen, Gän-

wertvollen, bitter-
stoffhaltigen und
beruhigenden Heil-
pflanzen schnelle
Linderung. Bitter-
stoffe, in Wermut-,
Benediktenkraut

sefingerkraut, Süß-
holzwurzel und
Kamillenblüten, ent-
spannen und neh-
men den Druck aus
dem Bauchbereich.

PRAKTISCH
AUCH FÜR
UNTERWEGS
GASTEO Magen-
Tropfen im Dosier-
fläschchen sind eine
einzigartig kombi-
nierte ersteMagen-
hilfe – auch für un-
terwegs . Nach
erstem Gebrauch
halten sie noch gan-
ze zwölf Monate.
Damit jederzeit und
überall Essen ein
Genuss bleibt.

Endlich wieder
essen mit Genuss

Blähungen? Völlegefühl?
Magenkrämpfe?

GASTEO®

hilft Deiner Verdauung
über den Berg

Fragen Sie in
Ihrer Apotheke
danach!

PZN 10738439, AVP 10,89 €

Gottesdienste 	                          
Freitag, 17. Januar
10.00 Uhr: Uhr Seniorenzent-
rum St. Hildegard, Eppertshau-
sen Eucharistiefeier
16.00 Uhr: Uhr Kirche St. Sebas-
tian, Eppertshausen Eucharisti-
sche Anbetung
Sonntag, 19. Januar
Kollekte: Gebetswoche für die 
Einheit der Christen	
10.00 Uhr: Uhr Kirche St. Se-
bastian, Eppertshausen im Haus 
Sebastian, Eppertshausen Fried-
hofskapelle, 
10.00 Uhr: Uhr Münster Eucha-
ristiefeier

Kinderwortgottesdienst anschl. 
Bistro im Haus St. Sebastian 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nion
Montag, 20. Januar
19.00 Uhr: Uhr Kirche St. Sebas-
tian, Eppertshausen	
Eucharistiefeier zum Patrozini-
um
Mittwoch, 22. Januar
9.00 Uhr: Uhr	 Va le nt i nu -
skapelle, Eppertshausen Eucha-
ristiefeier
19.00 Uhr: Uhr Michaelsaltar, 
St. Michael, Münster Geschenk-
te Zeit: „Zeit an der Krippe“
Freitag, 24. Januar
16.00 Uhr: Uhr Kirche St. Sebas-
tian, Eppertshausen Eucharisti-
sche Anbetung
Samstag, 25. Januar
Kollekte: Pfarrgemeinde	
18.00 Uhr: Uhr Friedhofskapel-
le, Münster	 Eucharistie-
feier

Sonntag, 26. Januar
Kollekte: Pfarrgemeinde	
10.00 Uhr: Uhr Kirche St. Sebas-
tian, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionaustei-
lung
10.00 Uhr: Uhr Seniorenzen-
trum St. Hildegard, Epperts-
hausen Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionaus-teilung anschl. 
Bistro im Haus St. Sebastian
Einladung Shoah-Gedenk-
tag 2025 „Nie wieder ist 
jetzt!“: Seit vielen Jahren ge-
denkt die Gemeinde Epperts-
hausen gemeinsam mit der 
Evangelischen Friedensgemein-
de und der Katholischen Pfarr-
gemeinde St.Sebastian am Inter-
nationalen Tag des Gedenkens 
an die Opfer des Holocaust Ihrer 
ehemaligen jüdischen Mitbür-
gerinnen und Mitbürger. Bei 
unserer Gedenkfeier geht es uns 
darum, mit aktuellem Bezug 

eine lebendige Kultur des Nach-
denkens zu schaffen und zu er-
halten. Das Gedenken an die Be-
freiung des Vernichtungslagers 
Auschwitz-Birkenau vor genau 
80 Jahren soll nicht nur zum Er-
innern anregen, sondern auch 
zu politischem Handeln aufru-
fen. Der Slogan „Nie wieder ist 
jetzt!“ ist aktueller denn je!
Vor diesem Hintergrund freut es 
uns, dass wir Herrn Luis Engel-
hardt, Projektleiter „Zusammen1 
– Für das was uns verbindet“ von 
MAKKABI Deutschland e.V. für 
diesen Abend gewinnen konn-
ten. 
Mit dem Projekt von MAKKABI 
Deutschland e.V. - in Kooperati-
on mit dem Zentralrat der Juden 
in Deutschland K.d.ö.R.- geför-
dert vom Bundesfamilienminis-
terium (BMFSFJ) im Rahmen des 
Bundesprogramms “Demokratie 
leben!” soll dem Problemfeld 

Antisemitismus im organisierten 
Sport mit innovativen Methoden 
und einem einzigartigen Zugang 
begegnet werden. Antisemitis-
mus betrifft uns alle, wir haben 
das als Gesellschaft viel zu lang 
ausgehalten und gehofft, dass es 
schon irgendwann gut sein wird.
Vor diesem Hintergrund laden 
wir sehr herzlich zu unserer Ge-
denkfeier am 27.Januar um 19.30 
Uhr in das „Haus der Vereine“, 
Feldstraße 3 in Eppertshausen 
ein. Aus organisatorischen Grün-
den bitten wir um eine kurze 
Teilnahmebestätigung per Mail 
an: Soziales@eppertshausen.de
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  17.30 – 18.30 Uhr, Mittwoch 
und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, E-Mail: 
claudia.schoening@gmx.net, 
Kath. Pfarrgemeinde St. Mi-
chael, Frankfurter Straße 
31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Straszew-
ski, Telefon: 3 13 13, Telefax:  0 
60 71/ 63 02 26, E-Mail: pfarrei@
stmichael-muenster.de. Öff-
nungszeiten Pfarrbüro:  Montag  
8 – 12 Uhr und 13.30 – 15 Uhr,    
Donnerstag 8 – 12 Uhr und 
13.30 – 16 Uhr,     Freitag         8 
– 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de. 
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 881 
640., Pfarrvikar Bernhard Schüp-
ke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 19.Januar
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
anschl. Gemeinde- und Mit-
arbeiterversammlung mit Pfr. 
J. Opfermann. Die Kollekte ist 
für die eigene Gemeinde be-
stimmt.
Sonntag, 26.Januar
11.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-

gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartne-
rin Frau Kret (danielakret@
web.de)
20.00-21.15 Uhr: Gesangs-
gruppe „Melelani“ im ev. Ge-
meindehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024. Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
15.30-17.00 Uhr Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwochs

15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Vorschau
Terminänderung Freitag, 
24. Januar
15.00-17.00 Uhr: Kreativwerk-
statt für Kinder von 5 bis 12 
Jahren im Gemeindehaus der 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen. Wir wollen gemein-
sam unsere Vor- und Osterfei-
er planen. (Groß-)Eltern und 
Paten sind herzlich eingela-
den, die Kinder und uns zu 

unterstützen. Anmeldungen 
oder Fragen bitte an Angelika 
Both unter kiki.friedensge-
meinde@gmail.com.
Samstag, 25.Januar
9.00-13.00 Uhr: Konfitag in 
Eppertshausen.
Freitag, 31. Januar
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus.
Gemeinde- und Mitarbei-
terversammlung am 19.Ja-
nuar um 11 Uhr: Schwer-
punktthema: Vereinigung der 
bestehenden Kirchengemein-
den im Nachbarschaftsraum. 
Zwischen dem Gottesdienst 
und der Versammlung wird 
es eine kleine Neujahrsbegrü-
ßung geben.
Anmeldung der neuen 
Konfirmandinnen und 

Konfirmanden: Für die Ju-
gendlichen des Jahrgangs 
2011/2012 startet im Frühjahr 
2025 die Konfirmandenzeit, 
die 2026 zur Konfirmation 
führt.  Wir laden die Eltern 
und die künftigen Konfir-
mandinnen und Konfir-
manden zum gemeinsamen 
Eltern- und Anmeldeabend 
ein:  23. Januar um 19 Uhr 
in der Begegnungsstätte der 
Ev. Martinsgemeinde Müns-
ter (Pestalozzistr. 8, Müns-
ter).  Für Rückfragen steht Ih-
nen Pfarrer Opfermann, Tel.: 
303886 gerne zur Verfügung. 
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen: Das Gemeindebüro 
der Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen ist im ge-

meinsamen Gemeindebüro 
in Münster zu erreichen: Tel. 
31311, Mail: friedensgemein-
de.eppertshausen@ekhn.de. 
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster. 
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshau-
sen.ekhn.de. Öffnungszei-
ten in Münster: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstag-
nachmittag von 16 – 18 Uhr. 
Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, ist ein Anrufbeantwor-
ter eingeschaltet. 
Bestattungen und Seel-
sorge: Bitte wenden Sie sich 
an Pfarrer Johannes Opfer-
mann Tel. 303886 oder Mail 
johannes.opfermann@ekhn.
de.
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Unser Darm ist ein wahres Wunder-
werk: Bis zum 75. Lebensjahr verarbeitet
er mehr als 30 Tonnen Nahrung und
ermöglicht so die Aufnahme lebens-
wichtiger Bestandteile wie Vitamine,
Enzyme und Spurenelemente. Trotz
seiner Leistungsfähigkeit ist der Darm
jedoch auch hochsensibel. Bei Stress,
einer ballaststoffarmen Ernährung oder
mit zunehmendem Alter nimmt die
Darmaktivität ab und der Transport der
Nahrung im Darm gerät ins Stocken.
Doch Forscher haben mit Kijimea
Regularis PLUS jetzt ein Produkt ent-
wickelt, das Hoffnung schenkt.

Kijimea Regularis PLUS enthält
Methylcellulose und Psyllium, welches
die normale Funktion des Darms
unterstützt, hilft, die Darmpassage zu
erleichtern und einen gesunden Darm
zu erhalten1. Denn es quillt im Darm
auf und dehnt die Darmmuskulatur so
sanft. Dadurch erhält sie den Impuls,
sich wieder zu bewegen. So kommt der
Darm aus eigener Kraft in Schwung und
die Verstopfung löst sich2 – planbar und
zuverlässig. Außerdem enthält Kijimea
Regularis PLUS über 300 Millionen
Bakterien pro Portion – ein zusätzliches
Plus für Ihren Darm.

1,3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und
einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen
dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium
hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden
Darm zu erhalten.

K i j i m e a
Reg u lar is
PLUS lässt
sich kin-
d e r l e i c h t
in den Alltag
i nteg r ieren :
ein- bis dreimal
täglich einen
L öf fe l des
einziga r t igen
Granulats in
ein Glas Was-
ser einrühren
und trinken.3

Noch besser
gelingt die
Zubereitung
im Shaker.

Verstopfung – was tun?
K i j i m e a 

Reg u lar is 
PLUS lässt 
sich kin-
d e r l e i c h t 
in den Alltag 
i nteg r ieren : 
ein- bis dreimal 
täglich einen 
L öf fe l  des 
einziga r t igen 
Granulats in 
ein Glas Was-
ser einrühren 
und trinken.3

Noch besser 
gelingt die 
Zubereitung 
im Shaker. 

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Regularis PLUS
(PZN 18598802)

www.kijimea.de

Regularis PLUS

Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem
homöopathischenArzneimittelbild.Dazugehört: BesserungderBeschwerdenbeiSchwindel.www.taumea.de•ZuRisikenundNebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schwindelbeschwerden sind eine echte
Volkskrankheit.Wir erklären,wodurch
Schwindel entsteht und wie natürliche
Arzneitropfen namens Taumea (rezept-
frei, Apotheke) helfen können.

Wie entstehen Schwindelbeschwerden?
Chronische Schwindelbeschwerden

entstehen häufig durch eine Störung im
Nervensystem. Dadurch wird die Über-
tragung von Gleichgewichtsinforma-
tionen an unser Gehirn beeinträchtigt –
Schwindelbeschwerden sind die Folge.
Wichtig: Bei akuten, plötzlichen Schwin-
delbeschwerden sollte ein Arzt die Ursa-
che abklären.

NatürlicheHilfe bei
Schwindelbeschwerden

Wissenschaftler entwickelten einen
speziellen Dual-Komplex, der bei Schwin-
delbeschwerden helfen kann. Dieser Dual-
Komplex ist im natürlichen Arzneimittel
Taumeaenthalten.Ersetzt sichzusammen
aus den beiden Arzneistoffen Anamirta
cocculus und Gelsemium sempervirens.
Gemäß dem Arzneimittelbild kann
Anamirta cocculus das Schwindelgefühl
lindern. Gelsemium sempervirens kann
Begleiterscheinungen wie Kopfschmerzen
mildern. Die Arzneitropfen Taumea sind
zudem gut verträglich, Nebenwirkungen
oder Wechselwirkungen mit anderen
Arzneimitteln sind nicht bekannt.

Volkskrankheit
Schwindelbeschwerden

Was helfen kann, wenn sich alles dreht

Exklusiver Tipp für Sie
Jetzt Taumea auf
pureSGP.de bestellen
und bis zu 13% sparen*!13 % sparen*!

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Gesundheit ANZEIGE

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Münster (MA) Taizé-Andacht  
am Sonntag, 19.Januar, um 18 
Uhr in der evangelischen Mar-
tinsgemeinde Münster.
Meditative Gesänge, eine ru-
hige warme Atmosphäre bei 
Kerzenschein - impulsgebende 
Texte laden zum Nachdenken 
ein. Das Thema lautet „Zuver-
sicht“.

Taizé-Andacht in 
Münster

Harpertshausen  (MA) Das 
Gottesdienstteam Altheim/
Harpertshausen  lädt zum be-
sonderen Gottesdienst „Abend 
der Engel“ ein.
Er findet in der evangelischen 
Kirche in Harpertshausen am 
19. Januar,um 19 Uhr statt.
Gerne kann man seinen „Lieb-

lingsengel“ mitbringen und 
vor Beginn des Gottesdiens-
tes im Bereich des Altarrau-
mes aufstellen. Im Anschluss 
freut man sich, wenn die Be-
sucher*innen zum „Umtrunk 
mit Engeln“ in den Kirchsaal 
kommen und die weiteren dort 
ausgestellten Engel betrachten.

Abend der Engel

Vorschau
Samstag (18.): HSG Stockstadt/
Mainaschaff – mD-Jugend 
13.45 Uhr.
Sonntag (19.): JSG Umstadt/
Habitzheim a.K. II – E-Jugend 

I 11 Uhr, E-Jugend a.K. II – SG 
RW Babenhausen a.K. II 16 
Uhr Halle Urberach, Herren 1 
– HSG Kahl/Kleinostheim II 18 
Uhr Halle Urberach	

HSG EMU

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 19.Januar
18.00 Uhr: Taizé-Andacht
Sonntag, 26.Januar
9.30 Uhr:  Gottesdienst
Termine
Dienstag, 21.Januar
10.00 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht in 
Münster
Mittwoch, 22.Januar
14.30 Uhr: Senioren-Treff
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe 
Donnerstag, 23.Januar
15.30 Uhr:  Krabbelgrup-
pe	
19.00 Uhr: Elternabend / An-
meldung Vorkonfis Jahrgang 
2011/2012 zur Konfirmation 
2026 in der Begegnungsstät-
te der Ev. Martinsgemeinde 
Münster
Samstag, 25.Januar
9.00 – 13.00 Uhr: 4. Konfitag in 
Eppertshausen
14.00 – 18.00 Uhr: Gemeinsa-
me Probe des Gospelchors in 
Reichelsheim
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: 
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  

Montag- und Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. Tel. 3 
13 11, E-Mail: martinsgemein-
de.muenster@ekhn.de, Inter-
net: martinsgemeinde-muens-
ter.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Thomas Lehrian, E-Mail: kita.
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Anmeldung der neuen 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden: Für die Ju-
gendlichen des Jahrgangs 
2011/2012 startet im Frühjahr 
2025 die Konfirmandenzeit, 
die 2026 zur Konfirmation 
führt.  Wir laden die Eltern 
und die künftigen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden 
zum gemeinsamen Eltern- und 
Anmeldeabend ein:  23. Januar 
um 19 Uhr in der Begegnungs-
stätte der Ev. Martinsgemein-
de Münster (Pestalozzistr. 8, 
Münster).  Für Rückfragen 
steht Pfarrer Opfermann, Tel.: 
303886 gerne zur Verfügung. 

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:   9.30-12.00 Uhr Got-
tesdienst. 
Mittwoch: 17.00 Uhr Jung - 
schar. 
Donnerstag: 20.00 Uhr Haus-
kreise.
Freitag:  	9.30 Uhr: Schäfchen-
stunde,  20.00  Uhr Teenies.
Kontaktadressen

Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 19.Januar 
19.00 Uhr: Abend der Engel in 
Harpertshausen
Dienstag, 21.Januar
15.30 – 17.00 Uhr:  Konfistun-
de in Münster
Freitag, 24.Januar 
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 26.Januar 
Wir laden ein zu unseren 
Nachbargemeinden:  
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Münster 
11.00 Uhr: Gottesdienst in Ep-
pertshausen
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Mö-
bus aus Babenhausen, Tel. 0 60 
71 / 55 50.
Sprechstunden (Vakanz-

vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 
– 18 Uhr. 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Allgemeine Infos zu Sport-
angeboten: Aktuell bietet 
der TSV in der Sport- und Kul-
turhalle Altheim verschiede-
ne Kurse (Freizeitsport - kein 
Wettkampf!) an:
Kinder Eltern (Kinder von1-3 
Jahre) Montags 16.30 Uhr Ge-
räte – Turnen  -Spielen - Koordi-
nation in Zusammenarbeit mit 
den Eltern.
Kinder Turnen: Dienstags - 2 
Kurse: Kinder von 3-4 Jahre 
16-17 Uhr, 2.) Kinder von 5-6 

Jahre 17-18 Uhr, Hauptthema: 
Vorbereitung auf den Kinder-
garten sowie auf das Schulzeit-
alter.
Zumba: Dienstags ab 19.30 Uhr
Workout - Fitness I ( Faszien 
- Stat. dynamisch - Step etc): 
Mittwochs ab 18.30 -19.30 Uhr. 
Workout - Fitness II ( Gymnas-
tik - Koordination - etc ): Mitt-
wochs ab 19.30 -20.30 Uhr. 
Einfach reinschnuppern und 
direkt mitmachen....das aktuel-
le Sportjahr 25 ist recht frisch…

TSV Altheim

In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Schwimmtraining der 
Gersprenztaucher im Hallen-
bad Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.

Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der 
Website www.Gersprenztau-
cher.de unter Kontakt.

Gersprenztaucher Münster
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Einladung zum Shoah-Ge-
denktag „Nie wieder ist jetzt!“
Seit vielen Jahren gedenkt die Ge-
meinde Eppertshausen gemein-
sam mit den beiden Kirchen-
gemeinden am Internationalen 
Tag des Gedenkens an die Opfer 
des Holocaust Ihrer ehemaligen 
jüdischen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger.
Bei unserer Gedenkfeier geht es 
uns darum, mit aktuellem Be-
zug eine lebendige Kultur des 
Nachdenkens zu schaffen und zu 
erhalten. Das Gedenken an die 
Befreiung des Vernichtungslagers 
Auschwitz-Birkenau vor genau 80 
Jahren soll nicht nur zum Erin-
nern anregen, sondern auch zu 
politischem Handeln aufrufen. 
Der Slogan „Nie wieder ist jetzt!“ 
ist aktueller denn je.
Vor diesem Hintergrund freut es 
uns, dass wir Herrn Luis Engel-
hardt, Projektleiter „Zusammen1 
– Für das was uns verbindet“  von 
MAKKABI Deutschland e.V. für 
diesen Abend gewinnen konnten. 
Mit dem Projekt von MAKKABI 
Deutschland e.V. - in Kooperati-
on mit dem Zentralrat der Juden 
in Deutschland K.d.ö.R.- geför-
dert vom Bundesfamilienminis-
terium (BMFSFJ) im Rahmen des 
Bundesprogramms “Demokratie 

leben!” - soll dem Problemfeld 
Antisemitismus im organisierten 
Sport mit innovativen Methoden 
und einem einzigartigen Zugang 
begegnet werden. Antisemitis-
mus betrifft uns alle, wir haben 
das als Gesellschaft  viel zu lang 
ausgehalten und gehofft, dass es 
schon irgendwann gut sein wird.
Vor diesem Hintergrund laden 
wir insbesondere interessierte 
Vertreter aller Vereine herzlich zu 
unserer Gedenkfeier am 27.Janu-
ar um 19:30 Uhr in das „Haus der 
Vereine und diesem sicherlich für 
jeden Verein wichtigen und inte-
ressanten Vortrag ein.
Lassen Sie uns ein gemeinsames 
Zeichen setzen – „Zusammen1 – 
Für das, was uns verbindet!“ 

Ihr

Mitteilung des BürgermeistersAmtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Freitag, 17. Januar
Abfuhr Gelber Sack

Bekanntmachung
zur 27. Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses am 
Mittwoch, 22. Januar, um 20 
Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses der Gemeinde Epperts-
hausen, Franz-Gruber-Platz 14, 
64859 Eppertshausen 
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Mitteilung der Verwaltung
2. 0001-001 Verwaltungssteue-
rung
hier: Bericht 2. Halbjahr/2024 
zur Umsetzung Onlinezugangs-
gesetz
und hess. eGovernment-Gesetz
3. 2001-010: Finanzverwaltung 
und Controlling
hier: Vorlage
a) des Investitionsprogrammes 
2024-2028
b) der Haushaltssatzung 2025
4. 0001-001 Verwaltungssteue-
rung
hier: Versetzung in den Ruhe-
stand
5. 2001-011 Finanzverwaltung 
und Controlling
hier: Beteiligungsmanagement
Erteilung von Weisungen gem. § 
15 Abs. 4 KGG an den Vertreter 
der Gemeinde Eppertshausen 
in der Verbandsversammlung 
des Sparkassenzweckverbandes 
Dieburg betreffend die Auf-
nahme der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt als weiteres Mit-
glied und letztlich die Vereini-
gung der Sparkasse Dieburg mit 
der benachbarten Stadt- und 
Kreis-Sparkasse Darmstadt; Be-
schlussfassung über eine An-
schlussvereinbarung betreffend 
die Zerlegung des Gewerbesteu-
ermessbetrages der vereinigten 
Sparkasse
6. 5006-001 Statistik und Wah-
len
5006-08 Bürgermeisterwahl
hier: Festlegung eines Wahltages
7. Verschiedenes
Eppertshausen, 09.01.2025
Michael Crößmann
Ausschussvorsitzender 

Bundestagswahl 
Die Wahlbenachrichtigungen 
für die Wahl des 21. Deutschen 
Bundestags am Sonntag, 23. Feb-
ruar 2025, werden bis spätestens 
Samstag, 1. Februar 2025, an alle 
Wahlberechtigten versandt. 
Auf der Rückseite enthält die 
Wahlbenachrichtigung einen 
Vordruck für die Beantragung 
der Briefwahlunterlagen. 
Wahlberechtigt sind alle Deut-
schen im Sinne des Artikels 116 
Absatz 1 des Grundgesetzes, die 
am Wahltag das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, also am 23. Fe-
bruar 2007 oder früher geboren 
und nicht vom Wahlrecht ausge-
schlossen sind. 
Wer bis zum 1. Februar 2025 kei-
ne Wahlbenachrichtigung erhal-

ten hat, aber glaubt wahlberech-
tigt zu sein, wird gebeten, sich 
bis spätestens Freitag, 7. Februar 
2025, mit dem Wahlamt in Ver-
bindung  zu setzen (Tel.: 06071-
3009 50, -51, -52, -53). 
Aufgrund der verkürzten Fristen 
der vorgezogenen Wahl beträgt 
die Briefwahlzeit nur knapp 
zwei Wochen vor dem Wahltag. 
Deswegen wird empfohlen am 
Wahltag ins Wahllokal zu gehen 
und an der Wahlurne ihre Stim-
me abzugeben. 
Wahlberechtigte, die per Brief-
wahl wählen möchten, werden 
gebeten, folgendes zu beachten: 
Briefwahlunterlagen können 
postalisch, per E-Mail oder on-
line beantragt werden. Bitten be-
achten Sie die Postlaufzeiten für 
den Empfang und den Versand 
der Briefwahlunterlagen.
Wahlbriefe können alternativ 
persönlich im Wahlamt zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses 
(Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 
12 Uhr und Montagnachmittags 
von 16 Uhr bis 18 Uhr) abgege-
ben oder in den Briefkasten am 
Rathaus, Franz-Gruber-Platz 14 
in Eppertshausen eingeworfen 
werden.
Zusätzlich können Wahlberech-
tigte persönlich Wahlamt ohne 
vorherige Terminvereinbarung 
vorsprechen, Briefwahlunterla-
gen in Empfang nehmen und 
ihre Stimmen persönlich (durch 
Briefwahl) an Ort und Stelle ab-
geben. Neben der Wahlbenach-
richtigung muss dafür ein gülti-
ges Ausweisdokument vorgelegt 
werden. 
Von der Möglichkeit zur Bean-
tragung per Post, per E-Mail oder 
online wird spätestens ab Diens-
tag, 18. Februar 2025, abgeraten, 
da hier nicht sichergestellt wer-
den kann, dass Briefwahlunterla-
gen dem Wahlamt pünktlich vor 
dem Wahltag auf dem Postweg 
zugehen. Die Aushändigung von 
Briefwahlunterlagen kann erst 
in der Kalenderwoche 6 (ab dem 
03.02.2025) beginnen, sobald 
der Gemeinde alle nötigen Brief-
wahlunterlagen vorliegen. 

Bebauungsplan „Abteistra-
ße 17“
Bekanntmachung des Auf-
stellungsbeschlusses gemäß 
§ 2 Abs. 1 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634)
Beteiligung der Öffent-
lichkeit, Unterrichtung 
und Erörterung gemäß § 
3 Abs. 1 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634)
Gemäß § 2 Abs. 1 des Bauge-
setzbuches (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) 
wird hiermit der nachfolgen-
de Aufstellungsbeschluss, den 
die Gemeindevertretung am 
24.09.2024 gefasst hat, bekannt-
gemacht.
Die Gemeindevertretung be-
schließt gemäß § 2 Abs. 1 des 
Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) 
den Bebauungsplan „Abteist-
raße 17“ aufzustellen. Diesem 
Aufstellungsbeschluss liegt der 
Geltungsbereich des Bebauungs-
planentwurfes vom 26.06.2024 
zu Grunde. Der beabsichtigte Be-
bauungsplan erhält die Bezeich-
nung „Abteistraße 17“ und wird 
in seinem Geltungsbereich den 
vorhandenen Bebauungsplan 
Kreuzbruch – Niederfeld von 
1975 ersetzen. Der Geltungsbe-
reich umfasst die Flurstücke Ge-

markung Eppertshausen, 
Flur 2 Nr. 897/6, 897/11 und 
897/12.
Beabsichtigte Planung: Es sollen 
die Voraussetzungen für eine 
innerörtliche verdichtete Wohn-
bebauung geschaffen werden. 
Der Bebauungsplan dient der 
Innenentwicklung und wird 
im beschleunigten Verfahren 
nach § 13 a des Baugesetzbuches 
(BauGB) ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Zum Zwecke der Unterrichtung 
über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung wird ein 
Entwurf des Bebauungsplans 
und die Begründung  in der Zeit 
vom 27.01.2025 bis einschließ-
lich 28.02.2025  im Rathaus 
der Gemeinde Eppertshausen, 
Franz-Gruber-Platz 14, Zimmer 
9, während der allgemeinen 
Dienststunden zur Einsichtnah-
me bereitgehalten: montags von 
8 Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr 
bis 18 Uhr, dienstags, mittwochs 
und donnerstags von 8 Uhr bis 
12 Uhr und von 14 Uhr bis 15.30 
Uhr, freitags von 8 Uhr bis 12 
Uhr.
Die Bediensteten des Bauamtes 
sind bereit, notwendige Informa-
tionen zu geben und stehen zu 
einer Erörterung zur Verfügung.
Die Bekanntmachung sowie die 
nach § 3 Abs. 1 BauGB auszule-
genden Unterlagen können auf 
der Internetseite der Gemeinde 
Eppertshausen unter https://
www.eppertshausen.de/gewer-
be-bauen/bauleitplanung abge-
rufen werden und stehen unter 
dem zentralen Internetportal 
des Landes Hessen unter https://
bauleitplanung.hessen.de zur 
Verfügung.
Stellungnahmen zu den Planent-
würfen können während der 
oben genannten Auslegungsfrist 
schriftlich beim Gemeindevor-
stand der Gemeinde Eppertshau-
sen abgegeben werden oder bei 
der Gemeindeverwaltung zur 
Niederschrift abgegeben werden. 
Die Stellungnahmen können 
auch auf elektronischem Weg 
an die E-Mail-Adresse bauamt@
eppertshausen.de übermittelt 
werden. 
Die fristgerecht abgegebenen 
Stellungnahmen werden geprüft 
und der Gemeindevertretung 
zur Entscheidung vorgelegt. Das 
Ergebnis wird mitgeteilt. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die oben 
genannten Bauleitpläne unbe-
rücksichtigt bleiben (§ 4 a Abs. 5 
BauGB). 
Datenschutzhinweise zur 
Öffentlichkeitsbeteiligung 
im Bauleitplanverfahren
Die Erhebung der personenbezo-
genen Daten erfolgt zur Aufstel-
lung, Änderung, Ergänzung oder 
Aufhebung von Bauleitplänen 
nach den Vorgaben des Bauge-
setzbuches (BauGB) im Rahmen 
der kommunalen Planungsho-
heit. Im Rahmen dieser Verfah-
ren sind die Auswirkungen der 
Planung zu ermitteln sowie die 
durch die Planung betroffenen 
öffentlichen und privaten Belan-
ge zu erheben und gegeneinan-
der und untereinander gerecht 
abzuwägen. Im Bauleitplanver-
fahren erfolgt eine Erhebung 
personenbezogener Daten, so-
weit dies zur Ermittlung der ab-
wägungsrelevanten Belange und 
zur Beteiligung von Planungsbe-
troffenen erforderlich ist.
Zudem werden die persönlichen 
Daten derjenigen erfasst, die im 
Planverfahren eine Stellungnah-
me abgeben. Im Rahmen der 
Aufstellung, Änderung, Ergän-

zung oder Aufhebung von Bau-
leitplänen wird der Öffentlich-
keit zum einen Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung der 
jeweiligen Planungen, zum an-
deren Gelegenheit zur Stellung-
nahme zu den Entwürfen der 
Bauleitpläne, der Begründung 
und den wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen gegeben. Die 
Erhebung erfolgt unter anderem 
durch den Gemeindevorstand 
oder im Auftrag des Gemeinde-
vorstandes durch Dritte, durch 
eingehende Stellungnahme der 
Öffentlichkeit und der Behörden 
im Rahmen der gesetzlich gefor-
derten Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung nach §§ 3 bis 
4c des Baugesetzbuches (BauGB).
Wenn Sie sich zur Abgabe einer 
Stellungnahme entschließen, 
werden die darin gemachten An-
gaben (sog. aufgedrängte Daten) 
sowie Ihre persönlichen Daten 
mit vollständigem Namen, An-
schrift, Telefonnummer und 
E-Mailadresse und ggf. boden-
rechtlich relevante Daten (z. B. 
Grundstück, Flurstücksbezeich-
nung, Eigentumsverhältnisse) 
gespeichert. Die persönlichen 
Angaben werden benötigt, um 
den Umfang Ihrer Betroffenheit 
oder Ihr sonstiges Interesse hin-
sichtlich des Bauleitplanverfah-
rens beurteilen zu können. Au-
ßerdem werden die Daten nach 
Abschluss des Bauleitplanverfah-
rens verwendet, um Sie über das 
Ergebnis der Prüfung und dessen 
Berücksichtigung zu informie-
ren (§ 3 Abs. 2 Satz 4 2. Halbsatz 
BauGB). Sofern Sie eine Stellung-
nahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mit-
teilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Es werden auch Daten 
von Planungsbetroffenen erho-
ben, deren Beteiligung zur Er-
mittlung von öffentlichen oder 
privaten Belangen von Amts we-
gen erforderlich ist.
Die Verarbeitung ist für die 
Wahrnehmung einer öffentli-
chen Aufgabe erforderlich, die 
im öffentlichen Interesse liegt. 
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 
e) DSGVO in Verbindung mit § 7 
des Hessischen Datenschutzge-
setzes (HDSG) sowie dem anzu-
wendenden Fachgesetz (BauGB).
Ihre personenbezogenen Daten 
werden weitergegeben an:
• die Gemeindevertretung zur 
Abwägung der öffentlichen und 
privaten Belange nach § 1 Abs. 7 
BauGB;
• einen Dritten, der auf Grund-
lage von § 4b BauGB zur Be-
schleunigung des Bauleitplan-
verfahrens die Vorbereitung und 
Durchführung von Verfahrens-
schritten nach den §§ 2a bis 4a 
BauGB übertragen bekommen 
hat (z.B. Planungsbüros);
• andere Ämter oder Fachberei-
che innerhalb der Kommunal-
verwaltung, wenn diese als zu-
ständige Fachstelle zu den von 
Ihnen vorgebrachten Argumen-
ten eine fachliche Stellungnah-
me abgeben müssen oder in den 
Bearbeitungsprozess einbezogen 
sind;
• andere Behörden oder Fachstel-
len außerhalb der Kommunal-
verwaltung, wenn diese zustän-
digkeitshalber zu den von Ihnen 
vorgebrachten Argumenten eine 
fachliche Stellungnahme abge-
ben müssen;
• höhere Verwaltungsbehörden 
zur Prüfung von Rechtsmängeln;
• Gerichte im Rahmen einer 
gerichtlichen Überprüfung der 
Wirksamkeit von Bauleitplänen.
Die Gewährleistung eines 
Rechtsschutzes im Rahmen ei-
ner gerichtlichen Prüfung erfor-

dert die dauerhafte Speicherung 
personenbezogener Daten. Denn 
auch nach Ablauf der Fristen für 
die Erhebung einer Normenkon-
trollklage kann ein Bauleitplan 
Gegenstand einer gerichtlichen 
Inzidenzprüfung sein. Sonsti-
ge Unterlagen werden so lange 
gespeichert, wie dies unter Be-
achtung gesetzlicher Aufbewah-
rungsfristen bzw. für die Aufga-
benerfüllung erforderlich ist.
Eppertshausen, den 09.01.2025
Stephan Brockmann, 
1. Beigeordneter

Geburtstagskinder
18.01.
Elsa Huwa, Nieder-Röder-Str. 27, � 86 Jahre
21.01.
Gisela Belzer, Auf der Stehwiese 12, � 78 Jahre

17.01.	 St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 	
	 06071/31186
18.01.  	 Valentin Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen, 	
	 Tel.: 06071/31458
19.01.	 Gartenstadt Apotheke, Hamburger Str. 1, Nieder-Ro	
	 den, Tel.: 06106/72040
20.01.	 Breidert Apotheke, Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/98218
21.01.	 Apotheke im Kaufland, Ober-Rodener-Str. 13-15, Rö	
	 dermark, Tel.: 06074/7284088
22.01. 	 Cäcilien Apotheke, Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, 	
	 Tel.: 06104/3709
23.01.  	 Brunnen Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg, Tel.: 	
	 06071/23915

Apotheken-Notdienst

Eppertshausen (EA) Faschings-
fans können am 19. Januar in 
der Zeit von 11-14 Uhr in der 
Bürgerhalle in den Kostümen 
stöbern, den passenden Look 
ergattern und dabei außer fürs 
eigene Portemonnaie noch viel 
mehr Gutes tun. Der Erlös des 
Basars kommt direkt den Kin-
dern der Kita St. Sebastian zu-
gute. Außerdem leisten Käufer 
in Zeiten der Fast Fashion gleich 
noch einen wichtigen Beitrag 
für die Umwelt, indem sie Ver-
kleidungen ein zweites Leben 
gewähren, statt neu zu kaufen.

Großer                               
Faschingsbasar der                             
Kita St. Sebastian

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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